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Wichtige Rufnummern
Polizei 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 1 12
Krankentransport 1 92 22
(bei Anwahl mit Mobil-Tel. nur mit Vorwahl möglich!)

Rathaus 73 05-0
E-Mail: bmvorzimmer@sigmaringendorf.de 

Donau-Lauchert-Schule Sigmaringendorf 64 58 09-0
Kinderhaus Sigmaringendorf 34 95

Kinderhaus Laucherthal 1 40 78

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer                       Telefon 07571/102-2519
Herr Meikis, E-Mail: tobias.meikis@lrasig.de
Sozialer Förderverein Nachbarschaftshilfe
Fr. Metzger  47 53
Fr. Schäuble 1 43 76 

SENOVA Sozialstation Haus Löwen
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf
Rund-um-die-Uhr Telefon: 07571 / 5 25 20

SENOVA Tagespflege 07571 / 5 25 20

Seniorenbetreuung Haus Löwen
- Wohngemeinschaft
- Entlastungsleistungen
Weingartenstraße 4, Sigmaringendorf
Fr. Roßknecht  07571 / 45 24
Sozialstation Thomas Geiselhart 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: Tel. 0 75 71 / 72 99 70
Malteser Hilfsdienst Sigmaringen 74 85-0
ab 19.00 Uhr 0171/ 7 62 56 21
Sozialstation Vinzenz von Paul 
Josefinenstr. 2/1 · 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: 0 7571 / 7412-50
Beratungsstelle Demenz  
Bahnhofstr. 5, 72488 Sigmaringen, Öffnungszeiten: Di. 11-12 Uhr, 
Do. 16-18 Uhr o. nach telef. Vereinbarung:
Auch Hausbesuche sind möglich. Tel. 0 75 71 / 74 12-44

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenzerkrankung, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige.
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies Tel. 0 75 76 / 76 43
Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes
(rund um die Uhr) 01 71 / 2 87 50 65
(Büro) 74 23-26
Biloba Häusliche Kranken- u. Altenpflege Sigmaringen Tel. 075 71 / 6852414
St. Anna Hilfe gGmbH 24 Std. Tel. 075 72 / 76293
Sozialstation Scheer
Störungsdienst bei Gasgeruch 08 00 / 0 82 45 05
Störungsdienst der EnBW 08 00 / 36 29-477
Caritasverband Sigmaringen 
-  Erziehungsberatungsstelle - Psychologische Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche - 
Fidelisstr.1 , 72488 Sigmaringen - Termine nach telef. Vereinbarung,  
Tel.:07571/7301-60, E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG) 07571/7301-0
Sigmaringer Tafel geöffnet Di. + Do. von 15.00 - 17.00 Uhr

Interdisziplinäre Frühförderstelle für den Landkreis Sigmaringen
Mariaberger Fachkliniken gGmbH - Sprechzeiten nach Vereinbarung
Antonstraße 20, 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571/7486-7019

Praxis für Ergotherapie Tel.: 07571/7486-7010

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572/7137-372 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen sowie -368 und -431
und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr, nachmittags: Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Psychosoziale Beratungsstelle Tel.: 07571-72965-50 oder - 52
Laizerstraße 1, 72488 Sigmaringen 
Öffnungszeiten von Mo. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr, weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe. Termine werden anonymisiert unter der
Telefonnummer 07571/102 6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen Tel. 07571/1026415

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin im Landkreis Sigmaringen
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat
(nach telefonischer Terminvereinbarung) Tel. 07571/7301-55
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit
dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209 • www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
Kinderschutzbund Kreisverband Sigmaringen
Ansprechpartner für Eltern, Kinder und Jugendliche
Bahnhofstr. 3, Tel. 07571-683028, info@kinderschutzbund-sigmaringen.de

Weisser Ring
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen 0151 / 55164829

Sozialverband VdK - Unterstützung im Sozialrecht, z.B. Schwerbehinderung, Rente, 
Pflege, Arbeitsunfähigkeit
Kreisverband Sigmaringen, Josefinenstr. 3, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten Sozialrechtsschutz gGmbH:
Mo-Do, 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechtag: Di. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, 
nur nach telefonischer Vereinbarung Tel.   (07571) 7438980
Öffnungszeiten des Kreisverbandes:
Mo.  09.00 - 11.00 Uhr, Fr. 14.00 - 17.00 Uhr Tel. 07571 7474528

Fax 07571 7474530

Tafel Sigmaringen
Anschrift:  Am Dettinger Berg 4, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten: Dienstag von 10:00 bis 12:30 Uhr, Samstag von 9:30 bis 11:30 Uhr
Spendenannahme an den Öffnungstagen von 6:00 Uhr - 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Uwe Müller Tel: 0162 2860681

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des „Schmotzigen Dunnschtig“ am
08.02.2024 wird der Redaktionsschluss für die
Ausgabe Nr. 6 auf Montag, 05.02.2024, 12:00
Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!



Sonntagsdienst Ärzte und Apotheken

Ärztlicher Notfalldienst Sigmaringen 
� 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst      
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis                  
Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen                    
- Vorortbesuch- 
Sonn- und Feiertags: 10:00-12:00 Uhr / 16:00-19.00 Uhr 

Notdienstsprechstunde im Zollernalb Klinikum          
Friedrichstraße 37, 72458 Albstadt    
� 116 117                           
Sonntags: 10:00-13:00 Uhr / 14:00-18:00 Uhr

Apotheken
Freitag, den 26.01.2024
Hohenzollern Apotheke, Hauptstr. 7, Krauchenwies,
� 07576/96060

Samstag, den 27.01.2024
Laizer Apotheke, Hauptstr. 25, Sigmaringen-Laiz, 
� 07571/4455
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 6, Ertingen, 
� 07371/6225

Sonntag, den 28.01.2024 
Herz – Apotheke, Georg-Zimmerer-Str. 15, Sigmaringen,
� 07571/747339
Apotheke Selbherr, Werderstr. 6, Bad Saulgau, � 07581/8799

Tierarzt
Samstag, den 27.01.2024 und Sonntag, den 28.01.2024 
Janeta Dabruck, Bittelschießer Str. 7, Sigmaringen, � 13654
Dr. Metzger u. Kollegen, Schulhof 5, Sigmaringen, � 7492260 

Entsorgungstermin:

Mittwoch, 31.01.2024  -  gelber Sack
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Wir sind für Sie da  

� 07571/7305-0
� bmvorzimmer@sigmaringendorf.de
www.sigmaringendorf.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen
Dienstag: vormittags geschlossen14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Gemeinde Sigmaringendorf
Kreis Sigmaringen

Bei der Gemeinde Sigmaringendorf
(3.750 Einwohner) ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle eines/einer

Hausmeisters/in (m/w/d)
zu besetzen.

Der sehr vielseitige Aufgabenbereich umfasst im Team mit ei-
nem weiteren Kollegen alle Hausmeistertätigkeiten (ohne
Reinigung) für folgende Gebäude:

• Schulgebäude, inkl. Betriebsüberwachung der 
Heizzentrale

• zwei Kinderhäuser
• Donau-Lauchert-Halle, inkl. Veranstaltungsdienste
• Feuerwehrhaus
• Sporthallen „Bohl“ und „In der Au“
• Haus für Kultur und Soziales

Hinzu kommt die Koordination des Reinigungspersonals für
die vorgenannten Gebäude sowie die Bestellung von Reini-
gungsmitteln. Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt
vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
• abgeschlossene Berufsausbildung (z.B. Elektro, Heizung,

Sanitär, Metall, Holz) oder vergleichbare Qualifikation
• handwerkliches Geschick
• strukturierte, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeits-

weise
• PKW-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach TVöD
• Zusatzvergütung für die Veranstaltungsdienste
• flexible Arbeitszeiten

Wenn Sie an der Stelle interessiert sind, senden Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis 18.02.2024 mit den üblichen Unterlagen
an das Bürgermeisteramt Sigmaringendorf, Hauptstraße 9,
72517 Sigmaringendorf. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Hauptamtsleiterin Will,
Tel.: 07571/7305-21 vormittags oder per Mail unter 
will@sigmaringendorf.de gerne zur Verfügung.

Herzlichen Glückwunsch        

zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
im Februar. 
Ich wünsche Ihnen persönlich – wie auch namens der
Gemeinde Sigmaringendorf - von Herzen alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen.
Mögen Sie schöne Stunden im Kreise Ihrer Familie und
Freunde erleben.

Ihr
Philip Schwaiger

Bürgermeister



Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Montag, den 29.01.2024 findet um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats
statt.

Tagesordnung:
1.  Sanierung Feuerwehrhaus – Vergabe von Arbeiten

a) Tief- und Kanalbau für Leitungsverlegung
b) Leitungsverlegung Wasserleitung
c) Zimmerer – und Holzbauarbeiten
d) Gerüstarbeiten

2. Kinderhaus Sigmaringendorf – Nutzungsänderung UG
- Vergabe von Arbeiten – 

3. Erneuerung Spielplatz Laucherthal
- Beratung und Beschluss – 

4. Bestellung des Gemeindewahlausschusses zur Kommunal-
wahl am 09.06.2024  

5. Verschiedenes; Mitteilungen, Anfragen 

Hierzu lade ich herzlich ein.
Schwaiger, Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses des Gemeinderats
Am Montag, den 29.01.2024 findet um 18:30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses des Gemeinderats statt.

Tagesordnung:
1. Baugesuche
1.1 Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Schloßgarten 7,

Flst.Nr. 2908 u. 2909
1.2 Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit insgesamt 30 Woh-

nungen und 32 Stellplätzen, Braunhaldenstraße 20- 24b,
Flst.Nr. 1250/12

1.3 Neubau einer überdachten Kommissionsfläche (BA V),
Scheerer Straße 17, Flst.  393

2. Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen 

Hierzu lade ich herzlich ein.
Schwaiger, Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Sitzung des Zweckverbandes Interkommunaler Gewerbe- und
Industriepark Graf-Stauffenberg am Montag, 05.02.2024, 10:00
Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan ZV IGGS 2024
2. Sonstiges 

Dr. Marcus Ehm
Vorsitzender

Austausch von Hauswasserzählern
In der nächsten Zeit werden wieder die Hauswasserzähler aus-
getauscht. Der Einbauplatz des Wasserzählers gehört zur Haus-
installation und befindet sich im Eigentum des Grundstücks-
eigentümers, der Wasserzähler selbst ist Eigentum der Gemein-
de Sigmaringendorf.
Eine Wasseruhr muss frei zugänglich und gut ablesbar sein. Der
Einbauplatz des Wasserzählers hat den DVGW Richtlinien, der
DIN 1988 Teil 4, der EN 806/2 und der EN 1717 zu entsprechen.
Ein technisch einwandfreier Wasserzählerplatz sieht so aus:

Jeder Kunde hat seine Anlage eigenverantwortlich an die aner-
kannten Regeln der Technik anzupassen und instand zu halten.
Wasserzählerplätze, welche nicht den anerkannten Regeln der
Technik entsprechen, sind nach Aufforderung durch den Wasser-
meister vom Eigentümer umzurüsten.

4. Bürgerempfang der Gemeinde mit Verleihung
der Ehrenmedaille
Am vergangenen Freitag hatte Bürgermeister Schwaiger zum 4.
Bürgerempfang der Gemeinde geladen. Neben den Vertretern
aus Politik, Wirtschaft und Kirche waren die Träger der Ehrenme-
daille, Vereinsvorstände sowie interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Gemeinde in der Donau-Lauchert-Halle willkommen
geheißen. Das Programm wurde vom Musikverein Sigmaringen-
dorf umrahmt.

In seiner Neujahrsansprache hielt der Bürgermeister Rückschau
auf das vergangene sowie Ausblick auf das neue Jahr. Er dankte
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich ehrenamtlich in den
verschiedensten Bereichen der Gemeinde einbringen sowie allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für ihren täg-
lichen Einsatz zum Wohl der Bürgerschaft. 

In diesem feierlichen Rahmen erfolgte zudem die Verleihung der
Ehrenmedaille der Gemeinde an den langjährigen Orts-Chroni-
sten Kurt Ott, der 2023 mit der „Chronik der Gemeinde Sigmarin-
gendorf 1982 – 2022“ ein Werk präsentierte, welches thematisch
und zeitlich nahtlos an die bis ins Jahr 1981 reichende Gulde-
Chronik anschließt und somit seit der urkundlichen Ersterwäh-
nung der Gemeinde im Jahr 1249 nunmehr eine lückenlose ge-
schichtliche Darstellung der kommunalen Historie bis in die
Gegenwart garantiert.

Nach den Gruß- und Dankesworten des Bürgermeisterstellver-
treters Andreas Lang waren die Gäste zum Stehempfang ins Foy-
er eingeladen.
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v.l.: Landrat a.D. Dirk Gaerte, BM a.D. und Ehrenbürger Alois 
Henne, BM Philip Schwaiger, der neue Ehrenmedaillenträger Kurt
Ott mit Frau Roswitha sowie die BM-Stellvertreter Andreas Lang
und Michael Flamm stoßen auf das neue Jahr an.

BM Schwaiger zeichnet Kurt Ott mit der Ehrenmedaille der Ge-
meinde aus

Mikrozensus 2024 – Rund 62.000 Haushalte in
der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die
Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das Jahr
verteilt erhalten etwa 62.000 Haushalte im Südwesten Post vom
Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt da-
bei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Prä-
sidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die
ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirt-
schaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.«

Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das na-
tionale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt
gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkom-

men und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen
im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hin-
zu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend.
Damit die Situation junger als auch alter Menschen korrekt dar-
gestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befragung.

Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von der
Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit ver-
gleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in
Deutschland.

Landkreis Sigmaringen

Öffnungszeiten des Landratsamts Sigmaringen
über die Fasnetstage
Über die Fasnetstage sind das Landratsamt und seine Dienst-
stellen teilweise nur eingeschränkt erreichbar. Am „Schmotzigen
Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag, 13. Februar,
ist das Landratsamt für den Publikumsverkehr geschlossen. Am
Freitag, 9. Februar, und am Rosenmontag, 12. Februar, gelten die
regulären Öffnungszeiten mit vorheriger Terminvereinbarung.

Die Kfz-Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau
sowie die Führerscheinstelle in Sigmaringen bleiben am
„Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag,
13. Februar, geschlossen. Die Außenstelle in Pfullendorf ist am
„Schmotzigen Donnerstag“ ebenfalls geschlossen, öffnet aber am
Rosenmontag, 12. Februar, von 8 bis 12 Uhr sowie am Fasnets-
dienstag, 13. Februar, von 8 bis 16 Uhr. Für die Zulassungsstel-
len in Sigmaringen und Bad Saulgau sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen gelten am Rosenmontag die regulären Öff-
nungszeiten.
Am Freitag, 9. Februar, sind die Kfz-Zulassungsstellen in Sigma-
ringen, Bad Saulgau und Pfullendorf sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen wie gewohnt geöffnet. Die Außenstelle in Pful-
lendorf öffnet am Samstag, 10. Februar, wie gewohnt von 9 bis 12
Uhr.

Das Jobcenter bleibt am „Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar,
geschlossen. Über die Telefonnummer 07571/7395-100 ist das
Servicecenter wie üblich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Die Entsorgungsanlage in Ringgenbach mit Abfallannahme-
stelle, Recyclingstation und Grünkompostanlage ist am „Schmot-
zigen Donnerstag“, 8. Februar, von 8 bis 12 Uhr, und am Rosen-
montag, 12. Februar, von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. An den beiden
Nachmittagen bleibt die Entsorgungsanlage geschlossen. Für
Fragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung unter der Te-
lefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail zur Verfügung: 
abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Jugendschutz gilt auch an der Fasnet
Das Landratsamt Sigmaringen nimmt die bevorstehende Fas-
netszeit zum Anlass, auf wichtige Regelungen im Jugendschutz-
gesetz hinzuweisen. Denn auch wenn die närrische Zeit in vieler-
lei Hinsicht einen Ausnahmezustand darstellen mag: Für den Ju-
gendschutz gilt das nicht. 
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Das Jugendschutzgesetz (JuSchG) richtet sich an die Erzie-
hungsberechtigten, Erziehungsbeauftragten und Veranstalter.
Denn sie sind es, die die Jugendlichen schützen müssen. Deshalb
werden im Sinne des Jugendschutzgesetzes auch nie die Ju-
gendlichen bestraft, sondern diejenigen, die deren Schutz nicht
gewährleistet haben.

Die wichtigsten Regelungen des Jugendschutzgesetzes im
Überblick:

Ausgehzeiten:
Die Teilnahme an „öffentlichen Tanzveranstaltungen“ – wozu auch
Fasnetsveranstaltungen zählen – ist ab 16 Jahren möglich. Für
Jugendliche unter 18 gilt allerdings, dass sie die Veranstaltung
spätestens um 0 Uhr verlassen müssen. Eine gute Hilfe für die
Veranstalter ist dabei der „Party-Pass“, den die Jugendlichen am
Eingang hinterlegen müssen. Auf diese Weise wird sichtbar, wer
beim Erreichen der Zeitgrenzen noch in der Halle oder im Zelt ist.
Den Party-Pass zu verwenden, ist eine Entscheidung des Veran-
stalters, der diesen im Rahmen des Hausrechts einfordern kann.
Weitere Informationen zum Thema gibt es auf der Internetseite
www.partypass.de.

Eine „erziehungsbeauftragte Person“ zu benennen, macht das Ju-
gendschutzgesetz zwar möglich, allerdings rät das Jugendamt
davon ab. Über das Hausrecht kann jeder Veranstalter diese Be-
auftragung ablehnen, einen Anspruch auf eine Anwesenheit mit
der erziehungsbeauftragten Person gibt es nicht. Im Landkreis
Sigmaringen gibt es die freiwillige Selbstverpflichtung aller Ver-
anstalter, ihre Feste spätestens um 21 Uhr zu beginnen und spä-
testens um 3 Uhr zu beenden.

Alkohol:
Unter 16 Jahren ist Alkohol generell verboten. Ab 16 Jahren dür-
fen vergorene Alkoholika wie Wein, Bier, Sekt und Most konsu-
miert werden, erst ab 18 auch branntweinhaltige („harte“) Alko-
holika. Das Gesetz ahndet dabei nicht nur den Verkauf, sondern
auch den Konsum von alkoholhaltigen Getränken. Das bedeutet,
dass der Veranstalter kontrollieren muss, wer was konsumiert. In
der Praxis ist das zwar schwer umsetzbar, es sollten allerdings al-
le möglichen Vorsorgemaßnahmen getroffen werden. Alkohol darf
in der Veranstaltungswerbung nicht auftauchen. Besondere Vor-
sicht ist wegen sogenannter „K.-o.-Tropfen“ angesagt: Veranstal-
tungsbesucherinnen und -besucher sollten ihre Getränke nie aus
den Augen lassen und nur von Leuten Getränke annehmen, de-
nen sie vertrauen.

Rauchen:
Rauchen ist unter 18 Jahren generell verboten. In allen Hallen be-
steht zudem Rauchverbot. Das bedeutet, dass Raucher-Areale
außerhalb des geschlossenen Festraums eingerichtet werden
müssen. Wer sich als Veranstalter weniger Stress machen will,
richtet die Raucherbereiche so ein, dass nicht jedes Mal die Ein-
gangskontrolle passiert werden muss.

Für Feste, Partys, Konzerte und weitere Veranstaltungen ergeben
sich daraus vielfältige Anforderungen, deren Umsetzung in der
Verantwortung des Veranstalters liegt. Weitere Fragen zum Ju-
gendschutz beantwortet Dietmar Unterricker, Leiter der Kinder-
und Jugendagentur des Landkreises Sigmaringen („jumax“), per
E-Mail an dietmar.unterricker@lrasig.de. Geeignete Ansprech-
partner gibt es auch bei der Polizei, die über die E-Mail-Adresse
ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de erreichbar ist. Weite-
re Informationen sind erhältlich über die Internetseite www.polizei-
beratung.de. Insbesondere an Veranstalter richtet sich die Seite
www.neue-festkultur.de.

ADFC zeichnet Donauradweg auf der CMT als
Qualitätsradroute mit vier Sternen aus
Qualität zahlt sich aus: Erneut erfüllt der Donauradweg die Krite-
rien des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC). Bei der
Urlaubsmesse CMT in Stuttgart wurde der Donauradweg am
Montag mit vier Sternen ausgezeichnet.

Der ADFC prüft, analysiert und bewertet Radfernwege nach fest-
en Kriterien. „Der Donauradweg konnten seine hohe Qualität hal-
ten und in einigen Punkten sogar verbessern“, sagte Andrea En-
gel-Benz vom ADFC-Landesvorstand Baden-Württemberg. „Rad-
fernwege verbinden Städte, Gegenden und Gemeinden. Sie sind
Magnet für Radreisende und können Brücken zwischen Regionen
schaffen.“

Mit 600 Kilometern Länge ist der Donauradweg einer der belieb-
testen Radwege in Deutschland. Kaum eine Urlaubsreise auf
dem Rad birgt eine solche Vielfalt wie eine Tour entlang der Do-
nau. Die Ufer des zweitgrößten deutschen Stroms bieten sowohl
kulturelle Sehenswürdigkeiten als auch Urlaubserlebnisse in der
Natur.

Für den Deutsche Donau Tourismus e.V. ist die erneute Aus-
zeichnung mit vier Sternen ein großer Erfolg.  „Wir sehen darin
nicht nur eine Bestätigung der hohen Qualität des Radweges,
sondern auch der guten Zusammenarbeit in den vergangenen
Jahren über Stadt?, Kreis? und Landesgrenzen hinweg“, freute
sich ihr Vorsitzender Dr. Bernhard Gmehling. „Vier Sterne bei ei-
nem so langen Radweg und so vielen Projektpartnern zu errei-
chen, ist manchmal mehr als eine sportliche Herausforderung.
Gmehling dankte den Kommunen, Landkreisen und touristischen
Vereinigungen in Baden-Württemberg und Bayern für deren
Unterstützung.

Informationsmaterial zum Donauradweg ist erhältlich beim Deut-
sche Donau Tourismus e.V., E-Mail: info@deutsche-donau.de,
Internet: www.deutsche-donau.de, und beim Tourismusverband
Donau Oberösterreich, E-Mail: office@donauregion.at, Internet:
www.donauregion.at.

Landkreis zieht nach Einführung der getrennten
Bioabfallentsorgung ein erstes positives Fazit
Knapp drei Wochen nach der Einführung der getrennten Bioab-
fallentsorgung zieht der Landkreis Sigmaringen ein erstes positi-
ves Fazit. So wurden die gut 4.200 bislang bestellten Biotonnen
rechtzeitig ausgeliefert und es sind nur noch einige kurzfristige
Bestellungen offen. Für diese gilt derzeit eine Lieferzeit von 1 bis
3 Wochen. Bestellungen weiterer Biotonnen nimmt die Kreisab-
fallwirtschaft aber jederzeit entgegen.
Auch die Möglichkeit, Biomüll zu den Recyclinghöfen zu bringen
und dort kostenlos zu entsorgen („Bringsystem“), wird von den
Bürgerinnen und Bürgern rege genutzt. Aufgrund des großen
Interesses wurden die entsprechenden Kapazitäten auf den Wert-
stoffhöfen bereits erweitert.

Die Leerung der ersten Biotonnen hat bis auf wenige Ausnahmen
ebenfalls reibungslos funktioniert. Bei Biotonnen, die wegen der
großflächigen Protestaktionen von Landwirten nicht geleert wer-
den konnten, wurde die Abfuhr zeitnah nachgeholt. Etwas her-
ausfordernd sind aktuell die frostigen Nächte und die zum Teil ei-
sigen Temperaturen. Diese haben dazu geführt, dass feuchte Ab-
fälle wie zum Beispiel Laub oder Speisereste in einigen Fällen an
den Innenwänden und/oder Böden der Biotonnen festgefroren
sind – weshalb die Tonnen wiederum nicht vollständig geleert wer-
den konnten.
Um dem vorzubeugen, empfiehlt die Abfallberatung, den Ton-
nenboden mit einer dicken Lage zerknülltem Zeitungspapier aus-
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zulegen. Dadurch wird die Feuchtigkeit aufgesaugt und der Müll
hat keinen direkten Bodenkontakt. Nasses Laub sollte nicht als er-
ste Schicht in die Tonne gegeben werden. Feuchte Bioabfälle und
Essensreste sollten mehrlagig in Zeitungspapier eingewickelt
werden. Für Kaffeefilter und Teebeutel empfiehlt es sich, diese be-
reits in der Küche gut abtropfen zu lassen. Die Biotonne selbst
sollte möglichst an einem geschützten, frostfreien Ort aufgestellt
und erst am Leerungstag um 6 Uhr an die Straße gestellt werden.
Das Problem mit festgefrorenen Abfällen lässt sich hingegen nicht
dadurch lösen, dass die Tonnen bei der Leerung stärker ange-
schlagen werden. Dabei könnten die durch den Frost unterkühl-
ten Tonnen zu Bruch gehen. Aus Zeitgründen kann das Abfuhr-
personal vor der Leerung auch nicht die festgefrorenen Abfälle lö-
sen.

Die häufigsten Fragen und Antworten (FAQ) zur getrennten Bio-
müllerfassung sind unter der Rubrik „Biomüll“ auf der Internetsei-
te www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwesen zu finden. Darü-
ber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreis-
abfallwirtschaft unter der Telefonnummer 07571/102-6677 für wei-
tere Auskünfte zur Verfügung.

Deutscher Wanderverband zeichnet 
Donau-Zollernalb-Weg erneut 
als Qualitätsweg aus
Mehrere Wochen wurden die erforderlichen Daten für die Re-Zer-
tifizierung als Qualitätsweg Wanderbares Deutschland gesam-
melt und beim Deutschen Wanderverband, dem Herausgeber
des Siegels, eingereicht. Die Mühe hat sich gelohnt: Am Montag
nahm Silke Leibold, Geschäftsführerin der Zollernalb-Touristinfo,
gemeinsam mit Claudia Wiese, Erste Landesbeamtin des Land-
kreises Sigmaringen, bei der CMT in Stuttgart die begehrte Ur-
kunde entgegen.

Der Donau-Zollernalb-Weg, den es bereits seit 2008 gibt, darf sich
nun schon zum sechsten Mal mit der wertvollen Auszeichnung
schmücken. Auf seinen zehn Etappen führt er vom felsigen Do-
nautal über die Hohenzollernstadt Sigmaringen bis hin zum lieb-
lichen Laucherttal, bevor er hinauf auf die weite Albhochfläche
klettert. Weiter schlängelt er sich an der Felskante des markan-
ten Albtraufs entlang, um dabei die Tausender der Schwäbischen
Alb zu passieren. Zum Abschluss führt er auf den Gipfel der
Schwaben, den Lemberg. Von dort eröffnet sich eine grandiose
Panoramasicht über das Neckartal, den Schwarzwald bis hin zum
Hauptkamm der Alpen. Zusammen mit dem Donauberglandweg,
der am Lemberg beginnt und bis zum Kloster Beuron führt, bildet
der Donau-Zollernalb-Weg sogar einen einmaligen Qualitäts-
rundwanderweg auf 214 Kilometern.
Um auch in puncto Qualität weiterhin hoch oben mitspielen zu
können, wurde der insgesamt 165 Kilometer lange Weg bereits im
vergangenen Jahr erneut Etappe für Etappe auf Herz und Nieren
geprüft – mit Erfolg. Einer Rezertifizierung, die vor allem einer
nachhaltigen Sicherung der Qualität von Wanderwegen dient,
stand aufgrund der konsequenten Pflege und Betreuung der Ak-
teure in den beteiligten Landkreisen nichts entgegen.

Weitere Informationen zum Donau-Zollernalb-Weg, Übernach-
tungsmöglichkeiten und wie einzelne Etappen auch mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr kombiniert werden können, finden Wan-
derbegeisterte unter www.zollernalb.com. Ebenso kann die Bro-
schüre „Tourenbuch Donau-Zollernalb-Weg“ bei der Zollernalb-
Touristinfo angefordert werden. Möglich ist das über das Bestell-
formular auf der genannten Internetseite oder unter der Telefon-
nummer 07433/921139. 

Silke Leibold, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft für den
Zollernalbkreis und der Zol-
lernalb-Touristinfo, nimmt ge-
meinsam mit Claudia Wiese,
Erste Landesbeamtin des
Landkreises Sigmaringen,
die Urkunde zur erneuten
Zertifizierung des Donau-Zol-
lernalb-Wegs als Qualitäts-
weg entgegen.

Landwirtinnen und Landwirte sind zum Fachtag
für Ökolandbau eingeladen
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
und die Ökoanbauverbände Bioland und Demeter veranstalten am
Freitag, 23. Februar, einen Fachtag für Ökolandbau. Dazu sind
alle ökologisch und konventionell anbauenden Landwirtinnen und
Landwirte von 13.30 bis etwa 16 Uhr in die Festhalle der Metz-
gerei Knoll, Im Branden 37 in 88634 Herdwangen, eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zum Einstieg in die Veranstaltung hält Dr. Edmund Leisen, Berater
für den ökologischen Landbau bei der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen, einen Vortrag über Kleegras und Fruchtfol-
gewirkung. Zweiter Referent ist der ökologisch wirtschaftende
Landwirt Hans Grötzinger aus Bodenkirchen in Niederbayern, der
auf seinem landwirtschaftlichen Betrieb den Schlossbauernhof mit
Ackerbau und Bio-Biogasanlage bewirtschaftet. Der Ackerbau be-
steht unter anderem aus einem vielfältigen Speisefrüchte-Anbau.
Zusammen mit einem Partnerbetrieb führt Hans Grötzinger das
Unternehmen „Voi Guad“, das Haferdrinks und weitere Produkte
vermarktet.

Fachbereich Forst rät zur baldigen Aufarbeitung
von Schadholz
Im Winter ist mit einer großen Anzahl an überwinternden Borken-
käfern in Fichtenbeständen zu rechnen. Beim Ausflug im kom-
menden Frühjahr werden vor allem geschwächte Fichten ange-
flogen und zur Brutanlage genutzt. Das durch Stürme und
Schneebruch angefallene Schadholz ist dafür prädestiniert. Da-
durch kann es zu massiven Folgeschäden kommen.

Um diesen zuvorzukommen, rät der Fachbereich Forst des Land-
ratsamts Sigmaringen dazu, das gegebenenfalls noch vorhande-
ne Schadholz inklusive der gebogenen, gebrochenen und lie-
genden Hölzer möglichst bald aufzuarbeiten und aus dem Wald
zu bringen. Wichtig ist dabei vor allem die Arbeitssicherheit: Wer
im Wald arbeitet, sollte das mindestens zu zweit tun, sich über den
nächstgelegenen Rettungspunkt informieren und beachten, dass
Sturmholz meist unter Spannung steht.

Am Holzmarkt deutet sich derzeit eine steigende Nachfrage nach
Fichtenrundholz ab. Auch das Einschlagen von frischem Fichten-
holz ist wieder rentabel. Revierleiter Tobias Meikis unterstützt
Waldbesitzer gerne bei der Vermarktung. Dazu sollten diese un-
bedingt vor der Aufarbeitung der Stämme zu ihm Kontakt aufneh-
men.

Kontakt:
Tobias Meikis, Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer
Telefon:  +49 7571 102-2519, Mobil: +49 172 7257275
E-Mail: tobias.meikis@lrasig.de
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Mit der Fasnetszeit kommt die Erkältungswelle –
So schützen Sie sich vor einer Infektion
Die Fasnetszeit ist meist auch Hochsaison für Atemwegserkran-
kungen wie beispielsweise Erkältungen. Eine Erkältung kann ent-
stehen, wenn Viren die Nasen-  und Rachenschleimhaut befallen.
Sie wird häufig auch als grippaler Infekt bezeichnet, hat mit einer
echten Virusgrippe jedoch nichts zu tun.

Die Ansammlung vieler Menschen beim ausgelassenen Feiern
bei Fasnetsveranstaltungen begünstigt die Verbreitung von Viren
und Bakterien – vor allem, wenn die Husten- und Nies-Etikette
und einfache Hygieneregeln nicht eingehalten werden. „Wer an
einer Atemwegsinfektion erkrankt ist, verbreitet beim Husten und
Niesen Krankheitserreger über winzige Tröpfchen in seiner Um-
gebung“, heißt es auf der Internetseite der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BZgA). „Diese können von anderen
Menschen eingeatmet werden und eine Erkrankung hervorrufen.“
Aber auch über die Hände und gemeinsam benutzte Gegenstän-
de wie Türklinken, Haltegriffe oder Trinkgläser können sich Erre-
ger verbreiten.

Für die Unterbrechung der Übertragungskette empfiehlt der
Fachbereich Gesundheit des Landratsamts Sigmaringen einige
einfache Maßnahmen:
• Einwegtaschentücher verwenden und nach einmaligem Ge-

brauch entsorgen.
• Sofern kein Taschentuch in Griffweite ist, immer in die Arm-

beuge husten und niesen, sich dabei abwenden und Abstand
zu anderen Menschen halten.

• Gläser, Besteck, aber auch Schminkutensilien nicht gemein-
sam benutzen.

• Regelmäßig und ausführlich die Hände mit Seife waschen –
mindestens aber nach jedem Toilettengang, vor dem Essen,
nach dem Naseputzen und nach dem Nachhausekommen.

• Mit ungewaschenen Händen möglichst nicht Mund, Nase oder
Augen berühren und keine Lebensmittel anfassen.

Gewöhnlich entwickeln sich Erkältungen über einen Zeitraum von
mehreren Tagen. Häufige Beschwerden sind Schnupfen mit einer
verstopften oder laufenden Nase, Niesen, Husten und/oder Hals-
schmerzen. Zusätzlich können Müdigkeit, leichtes Fieber sowie
Kopf- und Gliederschmerzen auftreten.

Des Öfteren erfolgt eine Verwechslung zwischen einer Erkältung
und einer Grippe. Grippeerkrankungen gehen in der Regel mit
deutlich intensiveren Beschwerden einher. Zudem tritt die Grippe
seltener auf als eine Erkältung und wird durch einen anderen Vi-
rustyp verursacht. Auch der Verlauf unterscheidet sich: Grippeer-
krankungen setzen in der Regel rasch mit hohem Fieber, Schüt-
telfrost sowie Muskel- und Gliederschmerzen ein, während eine
Erkältung meistens allmählich beginnt.

Die Experten des Online-Gesundheitsportals gesund.bund wei-
sen darauf hin, dass Erkältungen bisher mit keinem Medikament
gezielt bekämpft werden können. In der Regel sind auch Antibio-
tika nicht geeignet, um Erkältungen zu behandeln, da eine Erkäl-
tung meist durch Viren und nicht durch Bakterien verursacht wird.
Allerdings stehen verschiedene Mittel zur Verfügung, um die Be-
schwerden zu mildern. Dazu gehören Schmerzmittel wie Ibupro-
fen und Paracetamol ebenso wie abschwellende Nasensprays,
die kurzfristig angewendet werden können. Viele pflanzliche Arz-
neimittel versprechen Linderung bei Erkältungen. Allerdings exi-
stieren nur wenige zuverlässige Studien, die den Nutzen dieser
Mittel belegen. Zur Linderung des Hustens können Honig oder
pflanzliche Arzneimittel, die Extrakte aus Pelargonien- oder Pri-
melwurzel, Thymian, Eukalyptus oder Efeublättern beinhalten,
herangezogen werden.

Vertiefende Informationen zum Thema Erkältung gibt es im Inter-
net auf gesund.bund.de/erkaeltung und auf 
www.gesundheitsinformation.de/schnupfen-husten-und-
halsschmerzen-lindern.html

Andere Behörden und Institutionen

Agentur für Arbeit Balingen
Den Turbo zünden
Aktionstage mit Informationen und Beratung für Geflüchtete
Am 31. Januar in der Agentur für Arbeit in Balingen in der Sting-
straße 17 und im Jobcenter Landkreis Sigmaringen in der Au 20
sowie am 01. Februar in der Agentur für Arbeit Albstadt in der 
Zieglerstraße 7 bietet die Agentur für Arbeit Balingen zusammen
mit den beiden Jobcentern im Landkreis Sigmaringen und im Zol-
lernalbkreis Aktionstage gezielt für geflüchtete Menschen an. Die
Veranstaltungen beginnen in Albstadt und Balingen um 9 Uhr so-
wie in Sigmaringen um 10 Uhr und enden alle um 12 Uhr. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich.
Große, teils unrealistische Erwartungen waren und sind an den
Zustrom Geflüchteter geknüpft, von dem sich einige die Deckung
des Arbeits- und Fachkräftebedarfs versprechen. Ganz so einfach
ist das aber nicht. Noch gelingt bekanntlich die Integration Ge-
flüchteter aus den verschiedensten Gründen nicht in dem ge-
wünschten Tempo. Daher wurde der Job-Turbo ins Leben geru-
fen. Das Bundesarbeitsministerium und die Bundesagentur für Ar-
beit möchten damit den Turbo zünden bei der Integration Ge-
flüchteter in den Arbeitsmarkt. Jetzt werden zum ersten Mal
bundesweit die Aktionstage Job-Turbo durchgeführt, in deren
Rahmen auch die oben genannten Veranstaltungen stattfinden. 

SRH Klinikum Sigmaringen erhält 
Operationsroboter DaVinci
• DaVinci-Operationsroboter wird aktuell technisch angeschlos-

sen und installiert.
• Schulung der Operateure an speziellem Simulator im SRH Kli-

nikum Sigmaringen.
• Operation erster Patientinnen und Patienten ab Ende März

2024 geplant.

Am SRH Klinikum Sigmaringen wurde der neue Operationsrobo-
ter DaVinci angeliefert. Aktuell erfolgen die technische Installation
sowie die Schulung der Operateure, um voraussichtlich Ende
März die ersten Patientinnen und Patienten damit operieren zu
können. Das robotergestützte Operationssystem zählt zu den
modernsten Entwicklungen auf dem Gebiet der minimalinvasiven
Operationen. Es ermöglicht maximale Präzision bei minimaler
Belastung und schnellerer Regeneration. „Medizinischer Fort-
schritt spielt sich nicht nur in den Metropolen ab, auch auf dem
Lande brauchen wir für leistungsfähige Versorgungsangebote
moderne Medizintechnik. Dies gilt insbesondere auch für Routi-
neversorgungsangebote, bei denen es einer adäquaten und zeit-
gemäßen Medizintechnik bedarf. Den DaVinci-Roboter begreifen
wir daher als wichtigen Schritt der Zukunftssicherung unseres Kli-
nikums und des gesamten Versorgungsangebots der ländlichen
Kliniken“, so der Geschäftsführer der SRH Kliniken Landkreis Sig-
maringen GmbH und MVZ Tochtergesellschaften, Dr. Jan-Ove
Faust.

Insgesamt 2,4 Millionen Euro hat der Landkreis Sigmaringen in
diese neueste Medizintechnik investiert. Damit möchte der Land-
kreis ein wichtiges Zeichen setzen, dass er hinter dem Klinikum
steht. „Diese neue Operationsmöglichkeit ist ein hervorragendes

Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Sigmaringendorf Nummer 4 / 2024



Angebot für die Menschen unseres Landkreises, wohnortnah mo-
derne Medizin erhalten zu können“, freut sich Landrätin Stefanie
Bürkle, die hofft, dass viele Bürgerinnen und Bürger bei Bedarf da-
von Gebrauch machen.

„Wir haben lange auf den DaVinci gewartet und freuen uns sehr,
dass er nun endlich da ist“, schildert Dr. Marco Huth, Chefarzt der
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am SRH Klinikum Sig-
maringen und Projektleiter für den DaVinci. „Längst hat sich die-
ser bei den meisten Kliniken zum modernen Standard in der 
Chirurgie etabliert. Nicht nur ist der Operationsroboter bei vielen
Patientinnen und Patienten ein wichtiges Kriterium bei der Wahl
ihres Klinikums, sondern auch bei vielen Ärztinnen und Ärzten bei
der Wahl ihres Arbeitgebers. Dieses Kriterium können wir nun er-
füllen.“

Der Operationsroboter wird am SRH Klinikum Sigmaringen künf-
tig in den Fachbereichen der Allgemein- und Viszeralchirurgie, der
Gynäkologie und Geburtshilfe sowie der Urologie, Kinderurologie
und Uroonkologie eingesetzt. Derzeit wird das Medizingerät in-
stalliert und technisch angeschlossen. Parallel dazu finden bereits
die Schulungen der Operateure statt. Ihnen steht hierfür im Klini-
kum eine spezielle Simulationssoftware für den DaVinci-Roboter
zur Verfügung. Nachdem das Training am Simulator erfolgreich
abgeschlossen wurde, erfolgt der Praxisteil in einem sogenann-
ten Wet-Lab, indem beispielsweise an einer Tierhaut geübt wird. 

Patientinnen und Patienten profitieren vor allem von einer schnel-
leren Erholung und weniger Schmerzen nach der Operation und
einem besseren kosmetischen Ergebnis. Der Zugang erfolgt mi-
nimalinvasiv durch einen laparoskopischen Zugang (Schlüssel-
lochtechnik). Über ein dreidimensionales HD-Videobild lässt sich
das Operationsgebiet zehnfach vergrößert darstellen, zusätzlich
gibt es einen zwei- und vierfachen digitalen Zoom. Die Elektronik
des DaVinci ermöglicht eine zitterfreie und präzise Übersetzung
der Handbewegungen des Operateurs. Im Vergleich zu der bis-
herigen laparoskopischen Operation ermöglicht ein zusätzliches
Gelenk oberhalb der chirurgischen Zange des Operationsroboters
verschiedene Winkel während des Eingriffs und damit sämtliche
Freiheitsgrade. Zur laufenden Weiterbildung steht den Operateu-
ren der DaVinci-Simulator fortlaufend zur Verfügung.

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2024/2025
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die
berufliche Karriere.
Aktuell sind für das Jahr 2024
804 Lehrstellen in 513 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits
198 Lehrstellen in 120 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind
über 464 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 126 Lehrstellen in 85
Betrieben ausgeschrieben und 17 Ausbildungsplätze in 14 Be-
trieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der
Praktikabörse sind außerdem 51 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 5
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1
Aufbereitungsmechaniker/in- Naturstein, 3 Augenoptiker, 1 Auto-
mobilkaufmann/-frau, 4 Bäcker, 3 Baugeräteführer,1 Bauzeich-
ner- Architektur, 8 Beton- und Stahlbetonbauer, 5 Elektroniker, 1
Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachpraktiker für Holzverarbeitung,
Fachpraktiker für Maler und Lackierer, 1 Fachverkäufer im Le-

bensmittelhandwerk- Bäckerei, 2 Feinwerkmechaniker, 4 Friseu-
re, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 1 Gebäudereiniger, 1
Glaser, 4 Hörakustiker, 1 Immobilienkaufmann/frau, 2 Kaufmann/-
frau für Büromanagement, 1 Konditor, 2 Konstruktionsmechani-
ker, 6 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Kunststoff- und Kautschuk-
technologe- Formteile, 5 Land- und Baumaschinenmechatroniker,
7 Maler- und Lackierer, 12 Maurer, 6 Metallbauer, 1 Rollladen- und
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 1 Steinmetz
und Steinbildhauer, 7 Straßenbauer, 1 Straßenbauer- Studien-
gang, 9 Stuckateure, 1 Technischer Modellbauer- Gießerei, 9
Tischler/Schreiner und 2 Zimmerer. 

Fortbildung und Schule

Infotag an der Bilharzschule
Wir laden alle Viertklässler und ihre Eltern am Mittwoch,
7.02.2024 von 15.00-17.30 Uhr zum Infotag an der Bilharzschu-
le ein. Geboten wird ein tolles Programm mit vielen Mitmachan-
geboten, interessanten Informationen und netten Gesprächen!
Stündlich gibt es Präsentationen über das Schulleben und das pä-
dagogische Konzept an der Werkrealschule. Ab 15 Uhr haben
interessierte Kinder, ihre Eltern und Geschwister die Möglichkeit,
zum Beispiel in einer Schulrallye die verschiedensten Bereiche,
Fachräume und Lehrkräfte unserer Schule kennenzulernen. Im
Schülercafe stellen unsere Junior-Jugendbegleiter und die Schul-
sozialarbeit ihre Arbeit und Einsatzbereiche vor. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, oder benötigen Sie wei-
tere Informationen und Beratung, vereinbaren Sie eine indivi-
duelle Schulführung unter: 07571/740512 (7.30-12.00 Uhr) oder
unter schulleitung@bilharzschule.schule.bwl.de. 

Auch online kann man sich auf
der die Homepage der Bilharz-
schule über das Schulprofil in-
formieren oder mit den „School
Superheroes“ in einem Kurzfilm
(Link im QR-Code) einen virtuel-
len Rundgang durch die Schule
machen. Die Präsentation der
Schule und den Film finden sie
auch unter
www.bilharzschule.de. 

Seminar Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
Excel-Kurs 2
MS EXCEL ist in vielfacher Hinsicht ein Rechenkünstler; hierzu
sind verschiedene Funktionen und Optionen zur Eingabe in den
jeweiligen Zellen implementiert. Auch können Sie die Daten über
verschiedene Arbeitsblätter hinweg aufbereiten und aktualisiert
wiedergeben.
In diesem Modul beschäftigen wir uns mit verschiedenen Zellbe-
zügen, deren Benennung und deren Übertrag ebenso wie mit den
implementierten Funktionen zur Berechnung und Anordnung der
nachgefragten Werte.

Kurzübersicht der Inhalte:
- Formeln erstellen (absolute & relative Bezüge)
- Bezugsarten im Excel
- ausgewählte Funktionen (Statistik – Datum – Logik – Verweis –

Rundungen)
- Arbeitsmappen-Prinzip
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Termin: Dienstag, 30.01.2024 & 06.02.2024, 09:30 Uhr – 12:00
Uhr
Dozent: Maximilian Groß
Veranstaltungsort: Kreismedienzentrum Sigmaringen
Preis: 145,00 Euro zzgl. MwSt.

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“  
am Donnerstag, den 22. Februar 2024 um 13:30 Uhr im Gast-
haus Traube in Betzenweiler.
Es werden alle Aspekte, welche mit der “Hofaufgabe” zu-
sammenhängen, erläutert.
Referenten:  Rudolf Barthel, Steuerberater und Geschäftsführer
der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, Dieter Deiber, LBV-
U und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Biberach-
Sigmaringen e.V. 

Für Mitglieder betragen die Kosten 25 €/p.P., für Nichtmitglieder
50 €/p.P.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung: 
Geschäftsstelle Biberach Tel. 07351/3476-10 oder 
Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im März 2024
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

11. bis 13. März 2024
Rhetorik – Gut ankommen! Erfolgreich kommunizieren, prä-
sentieren und moderieren
Sie möchten ihre rhetorischen Fähigkeiten im Beruf oder in der
Vereinsarbeit verbessern? Für Interessierte, die selbstsicher auf-
treten und überzeugend kommunizieren möchten.  

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der
Schwäbischen Bauernschule.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen kön-
nen in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei
Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönli-
che und unterstützende Lernbetreuung gelegt.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für
ein Studium vor und können die Schule mit einer Prüfung zur
Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine
bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsab-
schluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schul-
geldfrei. 

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassi-
stenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel

der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln. 

Nach der Berufsausbildung zum Studium! 1-jähriges Berufs-
kolleg
In nur einem Schuljahr erwerben die Schüler/innen die Fach-
hochschulreife. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundeslän-
dern anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen
an den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufskol-
leg ist schulgeldfrei.

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 10 – A 2
Die Teilnehmer/innen erlernen praktisches Spanisch mit dem Sie
an Gesprächen teilnehmen können, Fragen stellen und über sich
erzählen können. Sie erlernen die Grammatik und erhalten Ein-
blicke in die kulturelle Vielfalt Spaniens
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, vom 18.01. bis
28.03.2024

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs für Fortgeschrittenen- B1
10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 Uhr, vom 18.01. bis
28.03.2024

Online-Vorbereitungskurs auf die Kommunikationsprüfung
in Englisch
3 x samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr, ab 27.01.2024

Französisch-Intensiv-Grundkurs - Online
10 x montags von 17:30 bis 19:00 Uhr, vom 19.02. bis 13.05.2024

www.kolping-riedlingen.de
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499
Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Sigmaringen

Pfarrbüro St. Peter und Paul, Sigmaringendorf
Sekretärin: Andrea Stroppel
Mittwoch 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr
Tel. 6867090, Fax 6867092
E-Mail: a.stroppel@kath-sigmaringen.de

Begleiterin der Gemeinde:
Gem.ref. Regina Schmucker 
Tel. 6867090
Präsenzzeit im Pfarrbüro Freitag 09.30 Uhr – 11.00 Uhr 
und nach Absprache
E-Mail: r.schmucker@kath-sigmaringen.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros „mittendrin“
St. Johann, Kirchberg 2
Mo, Di, Do, Fr 09.30-12.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Samstag          09:30 Uhr - 12:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon: 07571/730930, Telefax: 07571/7309399
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de
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Aktuelle Informationen aus der Seelsorgeeinheit Sigmaringen
Auf unserer Homepage www.kath-sigmaringen.de werden wir al-
le wichtigen Informationen bekanntgeben, so ist es Ihnen möglich
auf dem Laufenden zu bleiben.

Samstag, 27. Januar Angela Merici, Ordensgründerin
16:00 Uhr Sigmaringen Seelsorgliche Gespräche und Beichte bis 

(Gorheim) 17:00 Uhr, mit Pfarrer Baumgartner
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

(St. Fidelis)

Sonntag, 28. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis
Dtn 18,15-20,1 Kor 7,32-35, Ev: Mk 1,21-28
9:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier Fasnetsgottesdienst anläss-

lich des FGL-Jubiläums
9:00 Uhr Jungnau Wortgottesfeier
9:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Wortgottesfeier

(Krankenhaus) mit Kommunionfeier
9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier; für Horst-Dieter Kreidler, 

(St. Johann) Elisabeth Kreidler; Konrad Haug
10:00 Uhr Sigmaringen Cafeteria: Wortgottesfeier

(Josefinenstift)
10:30 Uhr Bingen Eucharistiefeier; für Selma Gebauer; Maria

Und Ulrich Fischer
11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier AbenteuerKIRCHE 

(St. Fidelis)
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier

(Gorheim)

Montag, 29. Januar
8:30 Uhr Sigmaringendorf Morgengebet

Dienstag, 30. Januar
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier; für Sigrid Röseler, Engelbert 

(St. Fidelis) und Herta Lieb, Eugen Pröpstle; Edeltraut 
Binder

Mittwoch, 31. Januar Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
18:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 29.01.-

04.02.); für Anton Alber
18:00 Uhr Jungnau Andacht
18:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier

(Krankenhaus)

Donnerstag, 1. Februar
9:00 Uhr Sigmaringen Fideliskapelle: Fidelismesse zur Marktzeit; 

(Fidelishaus) für Max Marquart
16:00 Uhr Sigmaringendorf Gesprächsraum in der Kirche: Seelsorgliche

Gespräche und Beichte mit Stefan Thron
18:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 29.01.-

04.02.), mit Kerzenweihe und Blasiussegen,
während der Wintermonate von Hitzkofen nach
Bingen verlegt.; für Gottfried und Gerda Zim-
mermann

Freitag, 2. Februar Darstellung des Herrn - Lichtmess
Ev: Lk 2,22-40

10:00 Uhr Sigmaringen Kapelle Josefinenstift: Eucharistiefeier
(Josefinenstift)

14:30 Uhr Sigmaringen Cafeteria: ev. Gottesdienst
(Fideliswiesen)

18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
(Gorheim) Blasiussegen, mit Anbetung und Segen; 

für Armin Wolff und verstorbene Angehörige
Wolff/Haas

Samstag, 3. Februar Blasius, Bischof, Märtyrer
16:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

(St. Fidelis)
18:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier zu Lichtmess mit den Erst-

kommunionkindern, mit Blasiussegen, 
anschließend Fackelwanderung

18:00 Uhr Unterschmeien Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen

Sonntag, 4. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
Ijob 7,1-4.6-7,1 Kor 9,16-19.22-23, 
Ev: Mk 1,29-39

9:00 Uhr Hochberg Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen; für Josefine Stegmeier; Maria
Störkle

9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
(St. Johann) Blasiussegen

10:30 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen; für Friedrich Hammer; Gerhard
und Anneliese Stroppel und Angehörige

11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, mit Kerzenweihe und 
(St. Fidelis) Blasiussegen; für Margarita Nehrenheim; 

Otto Beuter und Angehörige; Hermann Ochs
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier

(Gorheim)

AbenteuerKirche startet in die 9. Staffel:
„Piratenabenteuer – kommt wir finden einen
Schatz“
Nachdem viele kleine und große Abenteurer am
vergangenen Samstag ein großes Piraten-Ku-
lissenschiff gebaut haben, kann die neue Staf-
fel der AbenteuerKirche beginnen 
(Fotos siehe www.abenteuer-kirche-sigmaringen.de). 
Dieses Mal geht eine Piratenmeute auf große Fahrt, um Schätze
zu sammeln, denn die Schatzkisten sind allesamt leer. Es geht
aber nicht um Gold oder Edelsteine, sondern um kostbare Schät-
ze wie Windrad, Anker oder Muschel. Diese stehen symbolisch für
jeweils eine Glaubenserfahrung. Der weise Leuchtturmwärter bie-
tet aufschlussreich Hilfestellung.
So wird auch in der beginnenden Staffel jeder Gottesdienst ein
Abenteuer, wenn der Countdown runtergezählt wird und Kinder
wie Erwachsene gemeinsam Gott feiern.
Herzliche Einladung 
zum ersten Piratenabenteuer am Sonntag, 28. Januar, zum
Thema „Ahoi, wir starten durch“ in die Fideliskirche Sigma-
ringen
Um 10:15 Uhr beginnen Spielstraße und Elterncafé und um 11 Uhr
der Abenteuergottesdienst für alle kleinen und großen Besucher. 

Regina Schmucker

Und wieder Filmgespräche in der Fastenzeit: 
„The Chosen“ Staffel 3 
Sie sind herzlich eingeladen,
an drei Abenden in die Le-
benswelt Jesu einzutauchen
und im anschließenden Film-
gespräch verschiedenen Fra-
gen nachzugehen, die jeden
von uns auch heute betreffen:
„Wie gestalte ich meine Beziehungen? Wie gehe ich mit Zweifeln
um? Welche guten Pläne hat Gott für mein Leben und wie erken-
ne ich sie?“… 
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In der dritten Staffel der amerikanischen Fernsehserie „The Cho-
sen“ (deutsch: der Auserwählte oder auch die Auserwählten) be-
schäftigen sich die einzelnen Filme mit der Thematik der Berg-
predigt, weiteren Heilungsgeschichten, sowie der Sendung der
Jünger Jesu.  

Nach einer Einführung und dem gemeinsamen Schauen der je-
weiligen Filmsequenz stehen die persönliche Auseinanderset-
zung mit dem jeweiligen Thema, die geteilten Glaubenserfahrun-
gen der Gruppe und der persönliche Austausch im Mittelpunkt, um
die persönliche Beziehung zu Jesus von Nazareth neu zu ent-
decken und/ oder zu festigen.

Die Kenntnis der ersten beiden Staffeln sind keine Voraussetzung
zur Teilnahme an den Veranstaltungen. Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen. Die Inhalte und eine Zusammenfassung der Fil-
me der ersten beiden Staffel werden an die Teilnehmer im Vorfeld
verschickt. Die Filmabende finden im Gemeindehaus in Sigma-
ringendorf an folgenden Terminen statt:
Mittwoch, 21.02.2024
Mittwoch, 28.02.2024 
Mittwoch, 06.03.2024

Die Abende beginnen jeweils um 19:30 Uhr. Bitte melden Sie
sich zu den Filmgesprächen per Mail bis Sonntag, 18.02.2024
an (r.schmucker@kath-sigmaringen.de). 
Herzlich Willkommen!

Scannen Sie den QR-Code, dann erhalten Sie einen ersten Ein-
druck der Serie!

FSJ-Stelle im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch
Das Katholische Jugendbüro des Dekanats Sigmaringen-Meß-
kirch und die KLJB-Außenstelle in Meßkirch schreiben ge-
meinsam ab September 2024 eine FSJ-Stelle für das FSJ-Jahr
2024/25 aus. Gesucht wird eine engagierte und kreative Person,
die Spaß am Umgang mit Jugendlichen hat, sowie teamfähig und
offen ist. Weiterhin ist ein hohes Maß an eigenverantwortlichem
Arbeiten gefragt. Erfahrungen in der (kirchlichen) Jugendarbeit
sind von Vorteil.
Die vollständige Stellenausschreibung ist unter www.jubue-sig-
maringen-messkirch.de zu finden oder einfach den QR-Code ab-
scannen. 

Weitere Infos zur Ausschreibung erhalten Interessierte bei 
Dekanatsjugendreferent Simon Bäurer 
(baeurer@jubue-sigmaringen-messkirch.de) oder 
KLJB-Bildungsreferentin Sonja Specker 
(sonja.specker@kljb-freiburg.de).  
Bewerbungsschluss ist der 02. Juni 2024. 

Ministrantenplan

Sonntag, 28.01.24 - Fasnetsgottesdienst FGL
Alle Ministranten (9:00 Uhr)

Mittwoch, 31.01.24
Mi.Gr.2 Mattes, Noah S, Elias S, Matteo, Julian W, Luna, 
Benedict

Sonntag, 04.02.24
Gr.5 Ronja, Luca, Paul, Simeon, Noah.K, Philipp

Mittwoch, 07.02.24
Mi.Gr.1 Julian S, Verena, Max, Lotta, Noah K, Willy

Neues vom Prozess Kirchenentwicklung 2030
Erzdiözese beschließt Leitung und Namen der künftigen 
Pfarrei
Die Erzdiözese Freiburg hat in ihrem Zukunftsprozess Kirchen-
entwicklung 2030 zwei weitere Meilensteine erreicht. Wie die Erz-
diözese am Sonntag (21.01.) bekanntgab, stehen nun die Namen
der 36 künftigen Pfarreien und Kirchengemeinden fest, die zum
1. Januar 2026 gebildet werden. Zudem wurde entschieden, wel-
che Priester das Amt des Pfarrers übernehmen werden. Die Aus-
wahl der neuen Pfarrer sowie die Entscheidung über die Namen
der Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte unter Einbeziehung
von Voten der jeweils zuständigen Pfarrgemeinderäte und der
hauptamtlichen pastoralen Mitarbeitenden, der Dekane, sowie
der Personalkommission der Erzdiözese. 
Die Ernennung der Pfarrer wird für eine Amtsdauer von acht Jah-
ren erfolgen, in der Regel mit der Möglichkeit einer Amtsverlän-
gerung um weitere sechs Jahre. In ihrer zukünftigen Funktion
werden die Pfarrer die Gesamtverantwortung für Pastoral und
Verwaltung tragen, das Seelsorgeteam leiten, die Kirchenge-
meinde rechtlich vertreten und aktiv in pastoralen Handlungsfel-
dern der Pfarrei mitarbeiten. 
Der Entscheidungsprozess zur Namensfindung für die neuen
Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte auf Grundlage von Ab-
stimmungen aus einer Befragung der verantwortlichen Leitungs-
gremien der künftigen 36 neuen Pfarreien. Ab dem 1. Januar
2026 werden die neuen Pfarreien gebildet, die gleichzeitig – im
staatsrechtlichen Sinne – Kirchengemeinden sein werden. Die
Raumplanung war bereits im Jahr 2021 beschlossen worden.
Nun ging es darum zu entscheiden, wie die künftigen Pfarreien
und Kirchengemeinden benannt werden. 
Nachdem die Gremien vor Ort angehört und Voten nach Freiburg
geschickt wurden, wurden in den Gottesdiensten am letzten Wo-
chenende die Ergebnisse bekannt gegeben: 

Die neue Großpfarrei soll „Herz Jesu Sigmaringen“ heißen
und staatskirchenrechtlich den Titel „Römisch-Katholische
Kirchengemeinde Sigmaringen“ tragen. 

Ebenso hat der Erzbischof nach Anhörung der Voten ent-
schieden, Dekan Stefan Schmid, Dekan unseres Dekanates
Sigmaringen-Meßkirch und Pfarrer der Seelsorgeeinheiten
Meßkirch-Sauldorf und Wald, als neuen Pfarrer der Groß-
pfarrei zu ernennen. 
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Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zur Einheit der
Christen
Wie jedes Jahr findet im Rahmen der Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen ein ökumenischer Gottesdienst in der Kirche St.
Peter und Paul in Sigmaringendorf am Freitag, den 26.01. um
19 Uhr statt. Er steht unter dem Leitspruch: „Du sollst den Herrn,
deinen Gott, lieben und deinen Nächsten wie dich selbst“(Lk
10,27).
Der Gottesdienst wurde von einem Team, in dem verschiedene
christliche Traditionen vertreten waren, in Burkina Faso vorberei-
tet. Wir feiern, beten und singen gemeinsam mit evangelischen,
katholischen, freikirchlichen und orthodoxen Christen. Eine Grup-
pe des Posaunenchors wird die Lieder musikalisch begleiten. Wie
immer wollen wir mit den Spenden der Kollekte Gutes tun und ein
Projekt von Christen und Muslimen in der Sahelzone von Burkina
Faso unterstützen.

Für den ökumenischen Arbeitskreis 
Gabriele Roppelt

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Karlstraße 2, 72488 Sigmaringen
Telefon 0 7571 - 68 30 10

Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-
17:00 Uhr und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Freitag, 26.01.2024
19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Team

zur Gebetswoche 2024 
für die Einheit der Christen mit dem Posaunen-
chor in Sigmaringendorf in der Kath. Kirche 
“Peter und Paul”

“Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen Nächsten wie
Dich selbst” (Lk 10,27)
Dieser Vers aus dem Lukas Evangelium steht dieses Jahr über
der Gebetswoche. Die Texte kommen aus Burkina Faso, das liegt
in Westafrika. 
26% der Bevölkerung gehören christlichen Konfessionen an. Un-
ter den Christen gibt es ein lebendiges Bewusstsein für ihre Ein-
heit in Christus und den Wunsch, sie wieder zu entdecken. Das
Land befindet sich in einer schweren Sicherheitskrise. Christliche
Kirchen sind das Ziel bewaffneter Angriffe. Die verschiedenen Kir-
chen sind herausgefordert, in dieser für ihr Land schwierigen Zeit
in gegenseitiger Liebe miteinander zu gehen, zu beten und zu-
sammen zu arbeiten.
Die christlichen Gemeinschaften in Burkina Faso versuchen, den
Aufruf zur Liebe durch gegenseitige Gastfreundschaft zu leben.
Sie bringen Christus zu ihren Brüdern und Schwestern, wenn sie
die Wunden derer versorgen, die in Not geraten sind.
Als Volk Gottes sind unsere Kirchen aufgerufen, sich für Gerech-
tigkeit einzusetzen.
In unserem Gottesdienst wollen wir darüber nachdenken, was es
bedeutet, den Nächsten zu lieben: “Du sollst den Herrn deinen
Gott lieben...und deinen Nächsten wie dich selbst”(Dtn 6,5)

Eine Gruppe des ökumenischen Arbeitskreises wird mit dem Po-
saunenchor den Gottesdienst in Sigmaringendorf gestalten.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst 

Sonntag, 28.01.2024, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Sigmaringen, Kreuzkirche, M. Fingerle

Gottesdienst zur Jahreslosung
Alles in Liebe? Wirklich alles?? 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
(1. Korinther 16,14)
mit der Kantorei - im Anschluss Kirchenkaffee

Die Jahreslosung gibt uns einen sehr großen Auftrag. Dem sind
wir auf der Spur: Woher kommt Liebe? Was ermutigt uns, wenn
wir uns durch den hohen Anspruch der Jahreslosung überfordert
fühlen? Was hilft uns, in Liebe zu leben? Herzliche Einladung zu
einem interaktiven Gottesdienst, in dem auch die Kantorei für uns
und mit uns singt, unter anderem im Kanon.

Veranstaltungen:

Donnerstag, 25. Januar 2024
16:00 Uhr Begegnungen und Gespräche, im Ev. Gemeindehaus,
Karlstraße 24
„Künstliche Intelligenz“ (KI) – Was kommt da auf uns zu?
In vielen Bereichen, wo es um „Mustererkennung“ geht, gibt es
derzeit große Fortschritte, z.B. in der Erkennung von Hautkrebs,
Gesichter-Erkennung, Bild-Analyse, Sprach-Verständnis.
Aber auch in der künstlichen Erzeugung von Inhalten (Künstliche
Fotos nach schriftlichen Anweisungen, Zusammenstellung
von Informationen durch ChatBots, Sprachausgabe) haben uns in
den letzten Monaten überraschend „echt“ wirkende Erzeugnisse
überrascht.
Wir verwenden für solche digitalen technischen Vorgänge oft ver-
menschlichende Begriffe („Intelligenz“, „Gehirn“, „denken“) und
sprechen technischen Apparaten so etwas wie Persönlichkeit und
Eigeninitiative zu. Ist das angemessen?
Wie gehen wir mit diesen neuen Technologien möglichst gut um?
Pfarrer Jung ist kein „KI-Experte“, aber interessierter Anwender,
Beobachter und kritisch-konstruktiver philosophisch-theologi-
scher Begleiter dieser Entwicklungen.
Er stellt manche Anwendungen praktisch vor und kommt mit uns
über die Gefahren und Chancen ins Gespräch, jenseits von
Schwarzmalerei auf der einen und kritikloser Technik-Faszination
auf der anderen Seite.
Referent: Pfarrer Jung, Ostrach

19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung findet diesmal in den
Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9 statt.

Freitag, 26. Januar 2024
15:00 – 16:45 Uhr startet Konfi3 in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9 bei Pfarrerin Fingerle und Team.
Herzliche Einladung zu unserem Konfi 3-Projekt! Dazu eingela-
den sind alle Kinder, die die 3. Klasse besuchen (sowie Kinder,
die letztes Jahr nicht dabei sein konnten) und Lust haben, spiele-
risch mehr über Taufe und Abendmahl zu erfahren. Wir beginnen
am 19. Januar und treffen uns insgesamt siebenmal am Freitag-
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nachmittag. Für Kinder, die noch nicht getauft sind, besteht die
Möglichkeit, sich in unserem Tauferinnerungsgottesdienst am 4.
Februar taufen zu lassen. Unseren Abschlussgottesdienst mit
Abendmahl feiern wir am 17. März. 
Anmeldung unter kathrin.fingerle@elkw.de.

Montag, 29. Januar 2024
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument ler-
nen möchte, ist herzlich willkommen.
20:00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Je-
der, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 30. Januar 2024
14:30 Uhr Kaffee-Runde – mit Handarbeiten - miteinander
trifft in der Anna-Fink-Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24 -
Neue Gesichter (auch zum Reinschnuppern) sind herzlich will-
kommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es wird ein Betrag von
1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt. Infos gerne bei
Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

19:00 Uhr Vorbereitungstreffen im ev. Gemeindehaus, Karl-
straße 24 für den Weltgebetstag am Freitag, 1. März 2024 in der
Ev. Stadtkirche.
Wer Lust hat diesen Gottesdienst mitzugestalten ist herzlich will-
kommen.

19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9,
Sigmaringen.

Mittwoch, 31. Januar 2024
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Stra-
ße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei
Pfarramt III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15:00 - 16:30 Uhr, Konfirmandenunterricht, Pfarrer Ströhle,
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24
15:00 - 16:30 Uhr, Konfirmandenunterricht, 
Pfarrerin K. Fingerle
Gemeinderaum in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

Donnerstag, 1. Februar 2024
17:00 Uhr trifft sich der Gemeindebesuchsdienst im ev. Ge-
meindehaus, Karlstraße 24

Freitag, 2. Februar 2024
15:00 – 16:45 Uhr startet Konfi3 in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9 bei Pfarrerin Fingerle und Team.
Herzliche Einladung zu unserem Konfi 3-Projekt! Dazu eingela-
den sind alle Kinder, die die 3. Klasse besuchen (sowie Kinder,
die letztes Jahr nicht dabei sein konnten) und Lust haben, spiele-
risch mehr über Taufe und Abendmahl zu erfahren. Wir beginnen
am 19. Januar und treffen uns insgesamt siebenmal am Freitag-
nachmittag. Für Kinder, die noch nicht getauft sind, besteht die
Möglichkeit, sich in unserem Tauferinnerungsgottesdienst am 4.
Februar taufen zu lassen. Unseren Abschlussgottesdienst mit
Abendmahl feiern wir am 17. März. 
Anmeldung unter kathrin.fingerle@elkw.de.

Vesperkirche:
Kulturprogramm während der Vesperkirche vom Sonntag, 18. Fe-
bruar bis Freitag, 1. März 2024
An allen 13 Tagen gibt es von 11:00 bis 14:00 Mittagessen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Musik und Andacht: Jeden Tag laden wir um 14:00 Uhr ein, den
Vesperkirchentag mit einer Andacht oder einem kleinen Konzert
von 15 Minuten zu beenden. 

Dienstag, 20. Februar 2024 | 19:00 Uhr | Ev. Gemeindehaus
(ab 17:30 Uhr Essen)
Ein Abend mit der Musikschule Sigmaringen im Gemeinde-
haus, Karlstraße 24
Lassen Sie sich verzaubern vom Vorspiel der jungen und älteren
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Sigmaringen. Zuvor
ist die Vesperkirche ab 17:30 Uhr zum Abendessen geöffnet.

Freitag, 23. Februar 2024 | 20:00 Uhr |Ev. Stadtkirche, Karl-
straße 24
Barock? Pop? Klassik oder doch lieber Jazz? Das Ponticelli
Ensemble spielt in der Stadtkirche
Mit Streichinstrumenten, Piano und Percussion entführen uns die
acht Musikerinnen und Musiker des Ponticelli Ensembles in eine
vielfältige und inspirierende Welt aus verschiedenen musikali-
schen Epochen. Das Repertoire des Ensembles erstreckt sich
von klassischer und barocker Kammermusik, Kompositionen aus
der Romantik, argentinischen Tangos und Wiener Walzer über die
lebhafte Musik der 30er Jahre des 20. Jahrhunderts bis hin zu ei-
genen Interpretationen aus Rock-, Pop- und Filmmusik. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 25. Februar 2024 | 18:00 Uhr | Ev. Stadtkirche, Karl-
straße 24
AUSBRECHEN. AUFBRECHEN. NEU DEFINIEREN!
„Bach Meets Electro“ in der Ev. Stadtkirche
Schwebende Sounds in der Stadtkirche. Die musikalischen
Grenzgänger Fernando Lepe Arias und Christian Zimmermann
bringen die klassischen Werke Bachs mit Elementen der elektro-
nischen Musik, mit eigenen Percussion-Sounds und Synthesizern
in Verbindung. Begleitet werden sie mit Vera Klaiber an der Or-
gel.  Ausgewählte Lichttechnik und visuelle Elemente unterstüt-
zen die Wirkung der Musik. Wir laden ein zu diesem außerge-
wöhnlichen Konzert. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten.
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Dienstag, 27. Februar 2024 | 19:00 Uhr | Ev. Gemeindehaus,
Karlstraße 24
Themenabend zur Obdachlosigkeit
In lockerer Atmosphäre wollen wir uns über das Thema Woh-
nungslosigkeit informieren und vielleicht auch miteinander ins
Gespräch kommen. Mit dabei sind Mitarbeiterinnen der Sigma-
ringer Wohnungslosenhilfe (AGJ) und voraussichtlich auch ehe-
malige Obdachlose. 
Was bewegt Menschen, die obdachlos sind? Wie müssen wir uns
das Leben auf der Straße vorstellen? Was sind die Hintergründe
von Wohnungs- und Obdachlosigkeit? Wie sieht die Situation in
Sigmaringen aus? Welche Hilfen gibt es? Dies sind einige Fragen,
die an diesem Abend angesprochen werden sollen. 

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum
Kauf angeboten werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon 0170 – 6959136
Aktuelle Informationen auch auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Re-
gel zu folgenden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel.
07571-683010 und per mail: 
Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mit-
tendrin-Kirche am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet
sowie telefonisch zu erreichen unter der Nummer 07571-730930
und per mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Am Montagnachmittag und am Freitagvormittag ist das Büro mit
der evangelischen Sekretärin besetzt.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer 
Tel. 07571-683014 dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle 
Tel. 07571-683011 matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle 
Tel. 07571-3430 kathrin.fingerle@elkw.de
Pfarrer Micha Fingerle 
micha.fingerle@elkw.de

Bruderschaftstreffen der Narrenbruderschaft Obere Donau in
Sigmaringendorf

Liebe Gemeindemitglieder von Sigmaringendorf und Laucherthal,

die Fasnachtsgesellschaft Laucherthal e.V. ist 2024 wieder Aus-
richter des Narrentreffens der Narrenbruderschaft „Obere Donau“
und somit Gastgeber von ca. 2.500 Narren.
Sigmaringendorf wird am 27. und 28. Januar 2024 zu einer ech-
ten Narrenhochburg.
Wo sich so viel närrisches Volk ein Stelldichein gibt, geht es mit
Sicherheit in den Straßen sehr fröhlich und nicht immer leise zu.
Besonders die Anwohner der Festhalle und des Umzugsweges
bitten wir in diesen Tagen um Verständnis und Nachsicht für das
närrische Treiben.
Die Aufstellung für den Umzug erfolgt in der Sigmarstraße und
den angrenzenden Nebenstraßen. Der Umzugsweg führt von dort
auf die Hauptstraße bis zur Volksbank und dann bis vor die Fest-
halle.
Die Anlieger entlang des Umzugsweges könnten mit einer bunten
Dekoration an Ihren Häusern sicher zu einem farbenprächtigen
Gesamtbild beitragen.
Gerne kann am Sonntag entlang der Aufstellungs- und Umzugs-
strecke unser Fest mit einer Besenwirtschaft oder ähnlichem be-
reichert werden. Dies erfolgt ohne Standgebühr und in Eigenver-
antwortung.
Auch über eine Kuchenspende für unser Umzugs-Café am
Sonntag würden wir uns sehr freuen.
Wer möchte, kann sich hierzu gerne bei Hanni Diener, Tel.
14179 melden.

Ablauf:

Samstag, den 27. Januar 2024
19.00 Uhr Einlass zum Ball
20.00 Uhr Bruderschaftsball in der Donau-Lauchert-Halle mit

Programm der Bruderschaftsvereine, musikalischen
Einlagen und Tanz mit DJ Magge, närrisches Treiben
in den Zelten auf dem Platz vor der Halle

Einlass ab 16 Jahren mit Partypass (€ 10,— Pfand).

Sonntag, den 28. Januar 2024
9.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter und

Paul in Sigmaringendorf
10.30 Uhr Zunftmeisterempfang in der Donau-Lauchert-Halle
13.30 Uhr Großer Bruderschaftsumzug der Narrenbruder-

schaft „Obere   Donau“ und anschließendes närri-
sches Treiben in der Donau-Lauchert-Halle und den
Zelten auf dem Platz vor der Halle

Die Fasnachtsgesellschaft Laucherthal e.V. wünscht unterhaltsa-
me Stunden in Sigmaringendorf.
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Aufgrund des Bruderschaftstreffens haben wir uns ent-
schlossen, in diesem Jahr keinen Schmelzeball sondern ei-
ne Schmelze-Party (ohne Programm, nur Tanz mit DJ und
musikalischen Gasteinlagen) zu feiern. Wir hoffen, dass wir
auch hierzu viele Narren begrüßen dürfen.

„Schmelze-Narro“

Liebe Vereinsmitglieder,
bitte für’s Essen beim Bräuteln (Ihr habt die Auswahl zwi-
schen Spießbraten und Putengeschnetzeltem jeweils mit
Spätzle (€ 13,—)) und zum Wurstsalatessen bis spät.
03.02.2024 bei Stefanie Maier möglichst per Whatsapp
(01525/2440061) anmelden.

Die Vorstandschaft

Ledigengesellschaft 
Sigmaringendorf e.V.     
Liebe Sigmaringendorfer, Liebe Narren, 
die Ledigengesellschaft Sigmaringendorf
lädt sie dieses Jahr herzlich unter dem
Motto: „Im Wilden Westen galoppieren
ohne Rast – Die Dorfer Fasnet wird
nicht verpasst“ zu unseren diesjährigen

fasnachtlichen Veranstaltungen im Dorf ein. Damit sie einen Über-
blick über das Dorfer Fasnetsprogramm erhalten, sind alle Termi-
ne der Ledigengesellschaft nachfolgend aufgeführt:

Samstag, 03.02.2024
Gänsemarsch mit Mottowagen durch Sigmaringendorf
Beginn: 14:00 Uhr an der Krone

Donnerstag, 08.02.2024
Schülerbefreiung, Schlüsselübergabe und Narrenbaumset-
zen
Beginn: 10:30 an der Donau-Lauchert-Schule 
Anschließend Strohmanntreiben
Beginn: 14:00 Uhr beim Gasthaus „Beim Rinderwirt“

Samstag, 10.02.2024
Bürgerball in der Donau-Lauchert-Halle
Saalöffnung: 18:30 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 11.02.2024
Kinderball für alle Kinder in der Donau-Lauchert-Halle
Saalöffnung: 13:30 Uhr / Beginn 14:00 Uhr

Dienstag, 13.02.2024
Bräuteln an der Donau-Lauchert-Halle
Beginn: 09:30 Uhr am Festplatz hinter der Halle
„Kehraus im Hirsch“ in der Donau-Lauchert-Halle
Beginn: fließend ab 18:30 Uhr

Mittwoch, 14.02.2024
Fasnetsvergraben
Beginn: 19:00 Uhr an der Pizzeria Penisola

Mittagessen am Schmotzigen – 08.02.2024
Nach dem Narrenbaumstellen stellt sich für viele unserer Besu-
cher die Frage nach einem Mittagessen. Wer mit den Narren ge-
meinsam das Mittagessen in der Donau-Lauchert-Halle genießen
möchte, kann sich gerne für 10€ Maultaschen mit Kartoffelsa-
lat (auch vegetarisch) bis 04.02.2024 bei Sandro Brunner unter
der Nummer (+49 1578 2768589) sichern. 

Strohmanntreiben – 08.02.2024
Auch dieses Jahr findet am „Schmotzigen Donschdig“ wieder das
traditionelle Strohmanntreiben statt, welches von den diesjährigen
Jahrgängen 08/09 organisiert wird. Hierbei wird der Strohmann,
der von einem Jugendlichen aus dem Jahrgang gestellt wird, mit
Roggenstroh eingebunden und anschließend durch das Dorf ge-
trieben. Das Einbinden des Strohmanns ist dabei sehr aufwendig
und wird nach alter Überlieferung getätigt. Anschließend zieht der
Strohmann mit Gefolgschaft aus Einscheller, Trommler, Stroh-
manntreiber und Narrensamen (Kinder des Ortes) durch das Dorf.
An verschiedenen Haltestellen werden Süßigkeiten für die teil-
nehmende Kinderschar ausgeworfen. Der voraussichtliche Be-
ginn ist etwa um 14:00 Uhr gegenüber des Gasthauses „Beim Rin-
derwirt“.
Ab der Krone begleiten die Ledigengesellschaft, die Strohmann-
zunft und die Donauhexa mit musikalischer Unterstützung des
Musikvereins den Strohmann bis hin zur Donau-Lauchert-Halle,
in welche wir anschließend beim Kaffeekränzle einmarschieren.
Sie sind herzlich eingeladen, sich dem Begleitzug des Stroh-
manns anzuschließen.

Vorverkaufskarten Bürgerball - Ausverkauft
Seit dem Start des Vorverkaufs am Sonntag, den 14.01. sind zum
jetzigen Zeitpunkt alle Vorverkaufskarten verkauft worden und
der Bürgerball ist, wie schon in diesem Falle angekündigt, damit
ausverkauft. Somit wird es an der Abendkasse dieses Jahr wie-
der keine Karten geben, da alle vorgesehenen Plätze im Saal
durch die Vorverkaufskarten abgedeckt sind. Grundsätzlich dür-
fen auch nicht mehr Gäste in den Saal gelassen werden, als Sitz-
plätze vorhanden sind, so die Verordnung. Aufgrund dieser Situ-
ation macht es daher keinen Sinn, weitere Gäste durch eine
Abendkasse vor Ende des Programms einzulassen. Dadurch wird
zunächst sichergestellt, dass alle Personen mit einer Vorver-
kaufskarte auch einen Platz bekommen und dass sich niemand
an diesem Abend umsonst auf den Weg macht, möglicherweise
ansteht und dann keinen Einlass bekommt. Wir bedauern sehr,
dass möglicherweise treue Bürgerballgäste der letzten Jahre die-
ses Jahr keine Karte erhalten haben.

Der Einlass für den Bürgerball ist um 18:30 Uhr. Für alle, welche
keine Vorverkaufskarte mehr erhalten haben und nach dem Pro-
gramm noch Lust haben anzustoßen, öffnen wir unsere Bar in der
Halle und im Foyer.

Sollten kurz vor dem Bürgerball, beispielsweise aus gesundheit-
lichen Gründen, noch Bürgerballkarten übrig sein, können Sie
sich gerne bei Thomas Kathofer privat (0173-7394426), oder per
E-Mail (Thomas.kathofer@googlemail.com) melden.

Facebook-Name: “Ledigengesellschaft Sigmaringendorf e.V.”
Homepage-Link: http://www.ledigengesellschaft.de/

Mit närrischem Gruß, 
eure Ledigengesellschaft Sigmaringendorf!

Liebe Bewohner vom „Dorf“ und Laucherthal!
Hiermit laden wir alle ganz herzlich zu unserem altbewährten
Kaffeekränzle am „Schmotziga“, 08.02.2024 ab 14.30 Uhr in
die Donau-Lauchert-Halle ein.
Musikalisch unterhält uns DJ Magge und für Speis und Trank ist
reichhaltig gesorgt!

Kommenden Sonntag laufen wir beim Bruderschaftstreffen der
Oberen Donau bei uns im Dorf mit und unterstützen am Sams-
tagabend und Sonntagmittag zusammen mit den Ledigen die
Ausrichter FGL mit einem Barzelt auf dem Volksbank-Parkplatz.
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Liebe Zunftmitglieder!
Unsere weiteren Umzüge:
- Sonntag, 04.02.2024 Seelbach, 9.30 Uhr, Treffpunkt Hirsch-

platz
- Sonntag, 11.02.2024 Mengen, Treffpunkt Bahnsteig Sig-

dorf (Uhrzeit wird noch bekanntgegeben)

Zu unserem „Dorfinternen Umzug“ am Freitag, 09.02.2024 un-
ter dem Motto „Helden der Kindheit“ treffen wir uns um 18.30
Uhr bei Irene Wälder und ziehen dann über verschiedene Sta-
tionen gemeinsam weiter.
Abschluss wird bei Fiore im „Penisola“ sein.

Es grüßt mit 
3x STROHMA RAUS!

Die Vorstandschaft 

Sozialer Förderverein 
Sigmaringendorf-
Laucherthal

Einladung zum Mittagstisch
am Donnerstag, 01.02.2024, im Kath. Gemeindehaus
Einlass: ab 11.30 Uhr - Essensbeginn: 12.00 Uhr
Kosten: Euro 7.20

Sellerie-Creme-Suppe für alle 

Sie haben die Wahl:

Menue  1 
Westfälischer Erbseneintopf mit Wienerle und Weckle

Menue 2 :  vegetarisch
Haus Nazareth – Veggi-Burger
mit frischem Salat, Tomate, hausgemachter Sauce
wilde Kartoffeln

1 Tasse Kaffee mit Keks für alle

Anmeldungen werden ab sofort bei Frau Christel Metzger,
Telef. 07571-4753 bis Mittwoch, 18.00 Uhr, angenommen. 
Sie können auch gerne den Anrufbeantworter unter Angabe des
Namens und der Menue-Auswahl, benutzen.

Wir freuen uns auf Euch.
Euer Sozialer Förderverein

Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.
Christel Metzger

Obst – und Gartenbauverein
Sigmaringendorf e.V.        
Bratäpfel locken viele Besucher in die
Donau-Lauchert Halle
Alle Jahre wieder im selben Programm: Der
Obst- und Gartenbauverein Sigmaringen-
dorf beginnt sein Angebot an Veranstaltun-

gen zum Jahresanfang mit dem längst zur Tradition gewordenen
Bratapfeltag. Bereits kurz nach Einlass gab es nur noch wenige
freie Plätze und bis zum Schluss waren die meisten Tische voll-
besetzt. Es ist das spezielle Rezept vom Vereinsmitglied Karl –
Heinz Petereit, nach dem diese winterliche Köstlichkeit zuberei-
tet wird und das beim Publikum so gut ankommt. Zum Kaffee oder

Tee bietet der Verein eine Vielfalt von verschiedenen Kuchen und
Torten, sowie Getränke wie Most und Punsch an – alles rund um
den Apfel. 
Für diese Veranstaltung braucht es den Einsatz vieler Helfer zur
Vorbereitung, Durchführung und schließlich zur letzte Spuren -
Beseitigung. Viele fleißige Hände braucht es dazu. Meistens sind
es immer dieselben: aktive Vereinsmitglieder und deren Angehö-
rige, aber auch Freiwillige, die den Verein mit ihrer Hilfe oft schon
seit Jahren tatkräftig unterstützen. Der Verein kann sich darauf
verlassen: Es gibt jedes Jahr ausreichend Kuchenspenden und
Mitarbeiter. Rund 25 Personen sind für diese Veranstaltung im
Einsatz, alle gern und uneigennützig. „Schade, wir bekommen so
gut wie gar nichts mit, was da drüben im Foyer abgeht,“ bedau-
ern die in der Küche und im abgetrennten Raum Arbeitenden, wo
die Waffeln gebacken werden. „Wir merken bloß, dass das Ge-
schäft da draußen gut läuft, weil wir viel und schnell arbeiten müs-
sen.“  Was da im Foyer los ist, freut nicht nur den Verein. Viele 
Gäste kommen regelmäßig dazu, aus den Nachbarvereinen und
aus der Umgebung, zu Fuß, im Auto, allein oder in Gruppen, die
sich zuvor verabreden. Für viele ist der Bratapfeltag eine lieb ge-
wordene Gelegenheit für Begegnungen und geselligem Beisam-
mensein. Dazu eine amüsante Anekdote: Bei ihrer Durchfahrt
durch Sigmaringendorf vom Werbeplakat am Ortseingang auf
den Bratapfeltag aufmerksam gemacht, entschloss sich die aus
einem am Bodensee liegenden Ort stammende Gästin, am Sonn-
tag eine Ausflugsfahrt nach Sigmaringendorf zu machen. „Ich ha-
be zuvor noch nie einen Bratapfel gegessen. Ich muss sagen, der
schmeckt ja wunderbar. Und drei verschiedene Apfelkuchen ha-
be ich auch schon verzehrt und einen Apfelmost und einen Apfel-
punsch getrunken. Einer geht doch?“ fragte sie, „ich muss schließ-
lich noch Auto fahren“, bevor sie den Apfelschnaps probierte. Der
schmeckte ihr so gut, dass sie noch ein Fläschchen für zuhause
kaufte. „Und ein paar nette Leute habe ich hier kennengelernt und
mich mit ihnen gut unterhalten.“ 
Genau darum geht es dem Obstbauverein – eine Gelegenheit für
ein geselliges Beisammensein anbieten. Der Bratapfeltag wird gut
angenommen und ist immer gut besucht. Somit ist der Bratapfel-
tag rundum eine gute Sache. Die Helfer tun gerne was Gutes für
andere, die Besucher lassen sich das kulinarische Angebot
schmecken, und der Gewinn nützt Bedürftigen, weil er jedes Jahr
an eine caritative Einrichtung gespendet wird. Wer sich auf die
diesjährige Spende freuen darf, steht noch nicht fest. Nach der
Entscheidung wird dann die Übergabe bekannt gegeben werden.
Der Obstbauverein bedankt sich bei der Gemeindeverwaltung für
die Bereitstellung des Foyers und der Werbetafeln, die uns Gäste
bis vom Bodensee anwerben. Wir danken auch den Helfenden,
Spendenden und Konsumierenden. 
Wir wünschen allen ein gutes Jahr 2024. Auch der Bratapfeltag
2025 steht wieder fest im Vereinsprogramm. Bis dahin freuen wir
uns darauf: „Auf Wiedersehn!“

Annegret Brielmann, Schriftführerin

Sozialverband VdK informiert:
14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK stark gemacht
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 2023
die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-Lei-
stungsvorschriften bei anderen Personenschäden war es dann
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zur zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungsrechts ge-
worden. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche
Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands VdK. 
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bün-
delt das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches
neu. Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sol-
len die Leistungen für Betroffene transparenter werden. Das SGB
XIV regelt die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte Er-
eignisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche Schädi-
gung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. Sozialgesetzbuchs
sind Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten, Miss-
brauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen beider Weltkrie-
ge, außerdem Betroffene von Nebenwirkungen von Schutzimp-
fungen sowie die Hinterbliebenen dieser Personen.

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6 Pro-
zent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in Folge kon-
stant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die Beitrags-
bemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung von
monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversicherungsbei-
träge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet
werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch freiwillig in die ge-
setzliche Rentenversicherung einzahlt, muss monatlich einen um
3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses Jahr 100,07
Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. „Der monatliche Höchst-
betrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine weitere Info der DRV BW.
Der gesetzliche Rentenversicherungsträger wies noch darauf hin,
dass der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbstständige
und Handwerker monatlich 657,51 Euro beträgt. Das Entrichten
des halben Regelbeitrags sei jedoch für selbstständige Existenz-
gründer möglich. Wegen der Erhöhung des Mindestlohns auf
12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für
Mini-Jobber auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung seit Jah-
resbeginn führt zugleich dazu, dass sich die Untergrenze für Mi-
di-Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle, die
monatlich zwischen 538,01 und 2000 Euro verdienen. „Sie zah-
len reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich
dadurch ihre Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW ab-
schließend. 

VdK-Zeitung auch digital
Zeitungen und Zeitschriften umweltfreundlich am PC, Tablet oder
auf dem Smartphone zu lesen, wird in Deutschland immer alltäg-
licher. Seit November 2023 erscheint auch die VdK-Zeitung, die
Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK Deutschland, in digi-
taler Version und zehnmal im Jahr. (Für die Monate
Dezember/Januar und Juli/August gibt es Doppelausgaben.) Seit-
dem können alle interessierten Mitglieder diese E-Zeitung im ge-
wohnten Layout, barrierefrei und passgenau für den jeweiligen ei-
genen VdK-Landesverband, beispielsweise Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz, Hessen-Thüringen oder Bayern, lesen. Auch
Zoom- und Vorlesefunktion gibt es. Weitere Informationen und die
Möglichkeit der Anmeldung erhalten Interessierte unter
www.vdk.de/abo-ezeitung im Internet. Dort werden auch Fragen
zur E-Zeitung beantwortet. Außerdem veranschaulicht ein Video
Bedienhinweise zur neuen VdK-E-Zeitung.   

Hoher Eigenanteil in Pflegeheimen im Südwesten 
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der Ei-
genanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 Euro mo-
natlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Verbands der Er-
satzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 2.576
Euro“, vergleicht der VdK Baden-Württemberg. Der fast 260.000

Mitglieder starke Sozialverband im Lande verweist auf die rund
92.000 Menschen, die im Südwesten im Pflegeheim leben. Von
ihnen seien 26.475 Menschen (Statistisches Bundesamt/ Stand
31.12.2022) auf Sozialhilfe angewiesen, weil sie den hohen Ei-
genanteil zur Pflege nicht aufbringen könnten. Der Sozialverband
VdK setzt sich daher seit Langem in Bund und Land dafür ein, die
Betroffenen finanziell zu entlasten. Mit Blick auf die im Schnitt 458
Euro Investitionskosten, die Pflegeheimbewohner in Baden-Würt-
temberg aufbringen müssen, verweist der VdK-Landesverband
auf das Elfte Sozialgesetzbuch, das die Vorhaltung einer lei-
stungsfähigen, zahlenmäßig ausreichenden und wirtschaftlichen
pflegerischen Versorgung verlangt. Fakt sei aber der Ausstieg des
Landes aus der öffentlichen Förderung von stationären Pflege-
heimen in 2010.

Ledigen-Theaterverein Vilsingen e.V.
Theateraufführung „Nix amore am Lago Maggiore“
Der Ledigen-Theaterverein Vilsingen e. V. führt in diesem Jahr
das Lustspiel „Nix amore am Lago Maggiore“ von Bernd Gombold
auf. In dem Stück geht es um die beiden Schulfreundinnen Bär-
bel und Hilde, die ein paar Tage Urlaub im kleinen Hotel „Amore
Mio“ am Lago Maggiore genießen wollen, das von der impulsiven
Teresa und ihrem Sohn Angelo geführt wird. Doch Hilde hat ver-
sehentlich im Zug einen falschen Koffer mit brisantem Inhalt mit-
genommen. Kein Wunder taucht der skrupellose Ritchi in Beglei-
tung seiner Freundin Chantal auf. Weitere Gäste sind die an-
strengende Renate und ihr bemitleidenswerter Mann Hans-Jo-
chen sowie dessen Vater Oskar. Als dann auch ein Sonderermitt-
ler der Polizei auftaucht, gerät die Situation außer Kontrolle. 

Die Premiere ist am Sonntag, 04. Februar um 19 Uhr in der
Keltenhalle Vilsingen. Platzreservierungen für die Premiere sind
ab sofort bei Claudia Stroppel unter Tel. 07571/51515 oder per
WhatsApp unter 0172 1582283 möglich.

Weitere Aufführungen (ohne Platzreservierungen) sind am Fas-
netssonntag (11. Februar) um 19.30 Uhr, und jeweils am Rosen-
montag (12. Februar) und Fasnetsdienstag (13. Februar) mor-
gens um 9.00 Uhr mit anschließendem Mittagessen und buntem
Treiben in der Keltenhalle. 

Campus Galli
Gästeführer (m/w/d) auf Honorarbasis
Werde Teil einer einzigartigen Zeitreise – als Gästeführer/in bei
Campus Galli. Stelle unseren Besuchern das Projekt und die Ar-
beiten auf der Klosterbaustelle vor.
Zu den Aufgaben gehört:
- eigenständige Führung von Gästegruppen auf unserer Mittelal-

ter-Baustelle
- im Rahmen der Museumspädagogik: Führungen mit Schulklas-

sen und Kindergruppen
Wir bieten:
- einen unvergleichbaren Arbeitsplatz an der frischen Luft
- eine ausführliche Einarbeitung und Supervision
- regelmäßige Schulungen und Workshops
- Bereitstellung von Informations- und Führungsmaterial
- Einstellung ausschließlich auf Honorarbasis
Anforderungen:
- freundlicher Umgang mit den Besuchern und den Kollegen
- Verlässlichkeit
- Eigenverantwortung
- sicherer Umgang mit dem Buchungssystem (dazu gibt es eine

ausführliche Einweisung)

Seite 18 Mitteilungsblatt der Gemeinde Sigmaringendorf Nummer 4 / 2024



- Flexibilität und Belastbarkeit
- im Idealfall Erfahrungen im Führen oder im Umgang mit größe-

ren Personengruppen
Für weitere Informationen u. Bewerbung: Tourist-Information
Meßkirch, Tel.: 07575 206-1423 oder booking@campus-galli.de

Haus der Natur
Ein Zuhause schaffen – Nisthilfen-Sammelbestellung
Passender Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei uns Men-
schen, sondern auch im Tierreich. So sind beispielsweise viele
Vögel auf Höhlen zum Brüten angewiesen. Doch alte Bäume mit
geeigneten Strukturen sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein we-
nig nachzuhelfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatz-
suche zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in Beuron eine
Nisthilfen-Sammelbestellung an. 
Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt werden. Für
Vögel sind Meisenkästen mit großem oder kleinem Flugloch,
Halbhöhlen für z.B. Hausrotschwanz oder Rotkehlchen sowie
Doppelnester für Mehlschwalben im Angebot. Auch anderen Tier-
arten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte geholfen wer-
den. Fledermäuse nutzen gerne Holzkästen, die ihnen im Som-
mer als Tagesquartier dienen. Diese stehen ebenso auf der Be-
stellliste wie Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe für Wildbienen
sowie ein Hornissenkasten. 
Die Nistkästen können ohne großen Aufwand beispielsweise an
Bäumen oder am Haus angebracht werden. So lässt sich das An-
gebot an passenden Nistmöglichkeiten im eigenen Garten schnell
erhöhen. Mit ein wenig Glück können dann schon in diesem Jahr
die ersten Tiere an den Nisthilfen beobachtet werden. Manchmal
erlebt man dabei sogar eine Überraschung: denn ein Vogelnist-
kasten wird auch gerne von Tieren wie Siebenschläfern, Fleder-
mäusen oder Insekten genutzt. 
Die Nisthilfen stammen direkt aus der Region. Die Insektennist-
klötze werden von Schülern der Ferdinand-von-Steinbeiß-Schu-
len Tuttlingen gefertigt, alle anderen Nisthilfen von der Holzwerk-
statt Mariaberg. 
Bestellschluss ist Freitag, 1. März. Die Ausgabe der bestellten
Nisthilfen erfolgt am Samstag, 9. März von 9 bis 12 Uhr im Haus
der Natur in Beuron. Das Bestellformular ist abrufbar unter
www.nazoberedonau.de. 
Sie können dieses auch beim Haus der Natur telefonisch unter
07466/9280-0 oder per Mail an info@nazoberedonau.de anfor-
dern.

Beuron. Winterwanderung im Donautal. Mittwoch, 31. Januar,
14 Uhr (Anmeldung bis 30.01.)
Auch im Winter hat das Donautal seine Reize. Ohne Laub auf den
Bäumen sind die zahlreichen Felsen noch viel dominanter zu se-
hen als während der Vegetationszeit und der Blick reicht be-
sonders bei Schneelage auch viel weiter in die Waldflächen an
den Talhängen hinein. Besonders spannend sind die Unterschie-
de zwischen den sonn- und schattseitigen Hängen sowie zwi-
schen den Tallagen und den Hochflächen. Auch die Donau, an der
eine Teilstrecke der Wanderung vorbeiführt, liefert im Winter ganz
andere Eindrücke als im Sommer. Treffpunkt: Haus der Natur in
Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis
30. Januar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Vhs Mengen
Mach einfach Dein Ding! - Wie entwickle ich mein Leitbild?
Wie finde ich den Zugang zu meiner wirklichen Identität? Was fan-
ge ich an mit meinen vielen oder wenigen Möglichkeiten? Zwei-
felnde Fragen zwischen: Wer bin ich? Wer will ich sein? Wer soll-
te ich sein? Was ist meine Berufung, Bestimmung? Diese Fragen
werden in allen Altersstufen gestellt. Gibt es dafür Kriterien? Meist
werden sie unbeantwortet dem Zufall überlassen. Entsprechend
werden auch Entscheidungen getroffen, die eher als Flucht vor
sich selbst wahrgenommen werden. Ziel dieses Seminars ist es
in vielen Übungen unmissverständlich „sein Ding zu finden“, „ganz
sich selbst zu sein“ mit einem klaren richtungsweisenden Leitbild.
Termin: Montag, 29.01., 18.15-22.00 Uhr

English in the morning 11 (B1)
Wenn Sie gute Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes
besitzen, sind Sie richtig in diesem Kurs. In Gesprächen und im
Schreiben lernen wir neue Redewendungen dazu. Eine weitere
Grundlage des Kurses sind die Units aus dem Lehrwerk “English
Network 2” ab Unit 4. Come and join us!
Beginn: 21.02., 9.00-10.30 Uhr

Spanisch - Grundstufe 4: Ferien, Alltag und Beruf (A1)
Dieser Kurs ist geeignet für Teilnehmende, die schon einige Vor-
kenntnisse mitbringen und ihre Sprachkenntnisse vertiefen möch-
ten. Die Themenbereiche umfassen Alltagssituationen in Freizeit
und Beruf, wobei auf spezielle Themenwünsche der Teilnehmer
gern eingegangen wird. Sie erhalten Einblicke nicht nur in die Kul-
tur Spaniens, sondern auch in die des südamerikanischen Konti-
nents (Lehrbuch: Con gusto nuevo A1, Lektion 4).
Beginn: 21.02., 18.15-19.45 Uhr

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei
der vhs Mengen rechtzeitig über die Homepage (www.vhs-
mengen.de), persönlich in der Geschäftsstelle oder telefo-
nisch (07572 607670) anmelden.
Weitere Kurse, die Mitte Februar beginnen, sind auf der Ho-
mepage abrufbar.

Vorlesestunde für Kinder
An einem Samstag im Monat findet das Vorlesen für Kinder ab 4
Jahren statt. Elvira Nörz und Ulrike Thalgott lesen von 9.15-10.00
Uhr in der Stadtbücherei Mengen ausgewählte Bilderbücher
vor. Das Vorlesen ist kostenlos und bedarf einer vorherigen An-
meldung in der Stadtbücherei Mengen (Tel. 07572 607670, bue-
cherei@mengen.de). Wer lustige und spannende Geschichten
hören will: am 27. Januar in der Bücherei.
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Einladung zum

INFO-TAG 2024

GEMEINSCHAFTSSCHULE

SONNENLUGERSCHULE MENGEN

Sonnenlugerschule Mengen
Schulstraße 12, 88512 Mengen
info@sonnenlugerschule-mengen.de
www.sonnenlugerschule-mengen.de

Einblicke in das  
Leben und Lernen  

an der Sonnenlugerschule

Informationen zum Schulprofil

Verschiedene Mitmachaktionen  
für Schülerinnen und Schüler

durch das Schulgebäude

Cafeteria des  
Elternbeirates

am Freitag, 02.02.2024 von 13 bis 16 Uhr

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller

5% online Rabatt +
Lieferung bundesweit

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller

5% online Rabatt +
Lieferung bundesweit

07575 / 92782-92

Druckerei
Heinz Schönebeck  GmbH
  

Conradin-Kreutzer-Str. 10 Tel. (0 75 75) 92 39-0
88605 Messkirch Fax (0 75 75) 92 39-29
www.schoenebeck-druck.de info@schoenebeck-druck.de

    ... seit über 110 Jahren

                   die Druckerei

Wir helfen Ihnen gerne bei 

der Zusammenstellung des 

Textes.



Haushaltshilfe - 3 Std. pro Woche - 
für Seniorenhaushalt 

in Sigmaringendorf gesucht. 

Bewerbungen bitte an: Haushaltshilfe2024@gmx.de

Ihr Menüservice
mit Herz

• Beste Qualität und Menüvielfalt – auch bei Diäten
• Auf Wunsch heiß oder tiefgekühlt
• Zuverlässig geliefert – ohne Vertragsbindung

Robert Bosch Str. 6, 72488 Sigmaringen, Email: menue@caritas-pflegenetz.de

Tel. 07571 / 18434-25

Wir bringen Ihnen den
Genuss ins Haus!

Jetzt informieren! Rufen Sie uns an!

Kommunion 
Konfirmation  

Einladungskarten
Danksagungskarten

Tischkarten
und vieles mehr!
Wir beraten Sie gerne!

Heinz Schönebeck GmbH

Druckerei
Conradin-Kreutzer-Str. 10 Tel. (0 75 75) 92 39-0

88605 Meßkirch Fax (0 75 75) 92 39-29

www.schoenebeck-druck.de info@schoenebeck-druck.de

... seit über 100 Jahren

die Druckerei

NOTFALL Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?Für
den

HAUS LÖWEN
Monika Weber • Tel. 0 75 71 / 52520
m.weber@senova-pflege.de 
Weingartenstraße 4  
72517 Sigmaringendorf
www.senova-pflege.de

& Sozialstation  Tagespflege

Tagespflege - tagsüber gepflegt 
und abends wieder zuhause, 
mit Fahrservice
Sozialstation - Ambulante 
häusliche Pflege, ideal in der 
Kombination mit Tagespflege
Hausnotruf
Beratungsbesuche bei Ihnen zuhause Wir freuen uns auf Sie! 



Druckerei
Heinz Schönebeck  GmbH
  

Conradin-Kreutzer-Str. 10 Tel. (0 75 75) 92 39-0
88605 Messkirch Fax (0 75 75) 92 39-29
www.schoenebeck-druck.de info@schoenebeck-druck.de

    ... seit über 110 Jahren

                   die Druckerei

Setzen Sie sich in Szene

mit Werbung!
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